
Mittwoch: heute bedeckt und windig,
es soll aber trocken bleiben, 11 Grad
Donnerstag: heute freundlich sogar mit
recht viel Sonnenschein, dazu 10 Grad
Freitag: die meiste Zeit bedeckt, windig,
abends sind Schauer möglich, 11 Grad
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Das lokale Wetter

Drensteinfurt l Wenn das
Bienenmuseum in den kal-
ten Wintermonaten ge-
schlossen und auch aller
Honig fertig produziert ist,
widmet sich Imkerin Maria
Schratz einem anderen Na-
turprodukt: Kerzen.

Nur an sieben Tagen in ihrem
Leben können Bienen über-
haupt Wachs produzieren. Das
passiert über acht Drüsen im
Hinterleib. Rund 1,25 Millio-
nen Wachsplättchen mit einem
Gesamtgewicht von rund
einem Kilogramm entstehen in
dieser Zeit – pro Insekt. Genug
„Rohmaterial“ für Schratz.

Weihnachtsmarkt

In ihrem Keller werkelt die
fleißige Stewwerterin wochen-
lang, um die Ergebnisse im Ad-
vent auf diversen Weihnachts-
märkten anzubieten. In Dren-
steinfurt hat sie am 5./6. De-
zember natürlich einen Stand –
seit den Anfängen der Veran-
staltung vor mehr als 25 Jahren
ist sie hier mit dabei. Auch auf
dem Ahlener Weihnachts-
markt vom 10. bis 20. Dezem-
ber ist sie vertreten.

Und bietet neben Seifen,

selbstgemachtem Honig und
Marmelade eben auch die Ker-
zen an. Die entstehen in mühe-
voller Handarbeit. Zunächst
wird das Wachs eingeschmol-
zen, dann in die verschiedenen
Silikonformen gefüllt. Schratz
hat große und kleine, runde
und eckige, sogar welche in
Form eines Tannenbaums.
Einen Docht in die Mitte span-
nen, lange genug trocknen las-
sen – fertig ist die Kerze. Far-

blich unterscheiden sich die
Arbeitsergebnisse nur in Nuan-
cen, eine echte Bienenwachs-
kerze ist eben gelb.

„Sie ist ein reines Naturpro-
dukt, ich füge keinerlei Zusatz-
stoffe hinzu“, betont die Imke-
rin. Was später also in den ad-
ventlich geschmückten Woh-
nungen abbrennt, ist Natur pur
– und nicht künstlich wie in-
dustriell hergestellte Produkte,
die oft aus gereinigtem Altöl

und Farbstoffen bestehen. Au-
ßerdem brennen die Bienen-
wachskerzen rund fünf Mal so
lange. Sie sind aber auch etwas
teurer. „Dafür handgemacht
und von hoher Qualität“, fin-
det Schratz, die noch einen Ge-
heimtipp aus dem Ärmel schüt-
telt: „Die Kerze vor dem An-
zünden einfach ein paar Tage
in den Kühlschrank legen.
Dann ist sie durchgehärtet und
brennt noch länger.“ l ne

Halle wird
zur Unterkunft

Gemeinde Ascheberg investiert 1,45 Mio. Euro
Ascheberg l 258 Plätze für
Flüchtlinge kann Ascheberg
aktuell bereitstellen – 253 sind
belegt. Nicht schwierig auszu-
rechnen, dass die Gemeinde
unter Zugzwang ist.

Gegen die Unterbringung
der Menschen in Turnhallen
würde er sich notfalls wehren,
betonte Bürgermeister Dr. Bert
Risthaus am Montag bei einem
Pressegespräch. „Das halte ich
für falsch. Sowohl für die
Flüchtlinge, als auch für die be-
troffenen Vereine.“

Stattdessen investiert die
Gemeinde jetzt rund 1,45 Mio.
Euro in Kauf, Umbau und Ein-
richtung einer Gewerbeimmo-
bilie in Bahnhofsnähe: Man hat
am Breil das Gebäude des Bau-
unternehmens Blumenhagen
erworben. Ende März sollen
die Arbeiten beginnen, im Mai
bis zu 100 Flüchtlinge hier ein-
ziehen. In Holzrahmenbauwei-
se werden in der Halle 14 Ein-
heiten für jeweils bis zu sechs
Personen entstehen, weitere
können im Obergeschoss
untergebracht werden. Das
Grundstück ist 6600 Quadrat-
meter groß. Im Notfall könnten
auf dem Gelände zusätzliche
Container aufgestellt werden.

Aktuell wird an der Amels-
bürener Straße in Davensberg
eine neue Unterkunft für bis zu
70 Menschen errichtet. Weite-
re Häuser wurden angemietet.
Und dennoch reichen diese Be-
mühungen noch nicht aus.
Denn die Gemeinde rechnet
mit bis zu 500 Asylsuchenden
bis Ende 2016. l ne
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Gestapelte Kartons
verhindern Einbruch
Zwei männliche Täter können unerkannt flüchten

Albersloh l Unbekannte ha-
ben am Sonntagabend ver-
sucht, in den Raiffeisenmarkt
in Albersloh einzubrechen.

Gegen 23.15 Uhr gelangten
zwei männliche Täter über
einen Zaun in das abgesperrte
Außenlager des Marktes. Dort
demontierten sie einen Bewe-
gungsmelder und schlugen
eine neben der Eingangstür be-
findliche Scheibe ein. Da aller-

dings unmittelbar hinter der
Scheibe mehrere Paletten und
Kartons gelagert waren, ge-
langten die Täter nicht in das
Objekt. Ein aufmerksamer
Zeuge verständigte die Polizei,
die Täter flüchteten ohne Die-
besgut in Richtung der angren-
zenden Bahnschienen. Die
Fahndung verlief ergebnislos.

l Hinweise an die Polizei in

Ahlen, Tel. (02382) 9650.

Dieser Neubau entsteht in
Davensberg. Foto: Gemeinde
Ascheberg/Stephan Kriesinger

Zur Sache
„Wir benötigen dringend
weiteren Wohnraum, um
die noch zu uns kommen-
den Personen menschen-
würdig unterzubringen“,
appelliert Bürgermeister
Risthaus. Wer freien
Wohnraum an die Ge-
meinde vermieten möch-
te, möge sich bei Helmut
Sunderhaus melden: Tel.
(02593) 60940, sunder
haus@ascheberg.de.

Im Kühlschrank lagernImm Kühhlsscchhrank laggerrn
Bienenwachskerzen sind Natur und Handarbeit pur

t

Wochenendangebot
vom 03.12. – 05.12.2015

Schinkenkrustenbraten
gepökelt als Prager
Schinken oder natur1 kg 5,98 €

Suppenfleisch
flache Rippe und Brust
vollfleischig 1 kg 5,98 €

Aspik-Aufschnitt
vielfach sortiert 100 g 1,08 €

Rostbratwurst
Stück 0,80 €

Donnerstag Eintopftag
Grüne Bohnen
mit Mettendchen Portion 3,00 €

Am Samstag gibt es bei uns
im Hof von 11.00–14.00 Uhr

leckere Rostbratwurst
vom Holzkohlegrill.

Hammer Str. 15 · 48317 Drensteinfurt · Tel. 02508/1261

Mühlenstraße 14
48317 Drensteinfurt
Montags Ruhetag

Hotel Restaurant
Cateringservice, Terrasse, Veranstaltungen

auch an der Theke

von 17.00–20.00 Uhr

Feierabend-Bier
vom Fass

0.2 L 1.-€

Tel.: 0 2508 - 9354
Mobil: 0157 - 7216
Fax: 02508 - 9979
restaurant-rodeo@we .dee
www.restaurant-rodeo.de

eB

DEZEMBER-ANGEBOT

on

Jeden Sonntag geöffnet
von 8.00 –11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel.: 0 2508/9121

Unser Brot des Monats
Dezember:
Dinkel-Walnuss-
Kassler

500 g2,75 €

Reines Dinkelgetreide
mit Natursauerteig und
Walnuss-Stücken
Weizenfrei, vegan, reich
an Omega-3-Fettsäuren

Mit freundlicher Empfehlung
unserer Konditorei:

Stollenstrudel
Saftiges Hefegebäck mit
Apfelstückchen, Rosinen,
Mandeln, Orangeat,
Zitronat und Stollengewürz
– warm gemacht ein Hoch-
genuss!!!

Stück1,75 €

Heiligabend
von 6.00 – 12.00 Uhr geöffnet.

25. – 27. 12. geschlossen.

SONDERANGBOT
Weihnachtsmarkt in Drensteinfurt am 5. + 6. Dezember 2015

Wagenfeldstraße 4–6 + 19
48317 Drensteinfurt · Telefon 02508/217

Öffnungszeiten:
Sa., 5. 12. 2015, 9.00–18.00 Uhr • So., 6. 12. 2015, ab 12.00 Uhr geöffnet

20 %*
auf das gesamte Sortiment

*ausgenommen reduzierte Ware, SVD-Anzüge und Furnituren – nicht mit anderen Aktionen kombinierbar

Damen-, Herren- und Kinderschuhe

nur top-modische
aktuelle Ware

Rogge Obst & Gemüse

Kartoffeln
aus dem Münsterland ! 12,5 kg
Annabelle/festkochend nur 5,00 €

Deutsche Äpfel
aus dem Rheinland Wellant,
Berlepsch oder Rübinette 1 kg nur 1,90 €



Drensteinfurt
l16-18 Uhr: Café Kidz, „Engel

basteln“, Kulturbahnhof
l19 Uhr: Handarbeitstreff „Na-

delspiel“, ev. Gemeindehaus
l19 Uhr: Gesprächsgruppe „De-

pression“, ev. Gemeindehaus
l19.30 Uhr: Spieltreff für Er-

wachsene, Kulturbahnhof
l19.30 Uhr: Hilfe für Suchtkran-

ke, ev. Gemeindehaus
l20 Uhr: Info-Abend „Weiter-

führende Schulen“, Alte Post

Rinkerode
l17-18 Uhr: Caritas-Sprechstun-

de, Pfarrzentrum
l19 Uhr: MGV, Info-Abend zum

Projekt „Spirit. Spiel. Spinat-
Kartoffeln“, Pfarrzentrum

Sendenhorst
l15 Uhr: Fiz, Vortrag „Kinder-

krankheiten“, Kita St. Marien
l15-18 Uhr: Senioren-Compu-

tertreff, Seniorenbüro
l19.30 Uhr: kath. Gemeinde,

Vortrag mit Vatikan-Kenner A.
Englisch, Realschule St. Martin

Albersloh
l15 Uhr: Seniorenkreis, offenes

Treffen, Gnadenkirche
l17 Uhr: Vortrag „Pflegeversi-

cherung“, St. Josefs-Haus

Ascheberg
l14.30 Uhr: Seniorengemein-

schaft, Treff, Pfarrheim

Herbern
l16-17 Uhr: Computerkursus

für Senioren, Kita St. Benedikt
l16-17.30 Uhr: Bürgermeister-

Sprechstunde, Nebenstelle
l16.30 Uhr: Probe fürs Krippen-

spiel, Pfarrheim

Davensberg
l14.30 Uhr: Seniorengemein-

schaft, Treff, Pfarrheim

Drensteinfurt
l8-13 Uhr: Markt, Marktplatz
l9.30-11.30 Uhr: Mio-Elternca-

fé, Kulturbahnhof
l16-18 Uhr: Café Kidz, „Socken-

männer basteln“, Jugendtreff
im Kulturbahnhof

l18-21 Uhr: Spieltreff für junge
Leute, Kulturbahnhof

Rinkerode
l9 Uhr: Heimatverein, Fahrt

nach Celle, ab Dorfplatz
l15 Uhr: KFD, Spielenachmit-

tag, Kaminzimmer

Sendenhorst
l9-10.30 Uhr: Fiz, Wiegestüb-

chen, Kita Kleine Strolche
l14-18 Uhr: DRK, Seniorentreff,

DRK-Heim (Weststraße)
l17.45 Uhr: Stadtrat, öffentl.

Sitzung, Kommunalforum
l19 Uhr: DRK, Dienstbespre-

chung, DRK-Heim
l20 Uhr: „Jam Session“, offener

Musikertreff, Titanic

Ascheberg
l13-14.30 u. 15-16 Uhr: Tafel,

Lebensmittelausgabe, Nord-
weststraße 3; 13-16 Uhr: Klei-
derkammer geöffnet

l14-18 Uhr: Wochenmarkt, Ka-
tharinenplatz

l18 Uhr: Wirtschaftsförde-
rungsausschuss, Bürgerforum

Herbern
l13-14 Uhr: Tafel, Lebensmittel-

ausgabe, J.-Klepper-Haus

Davensberg
l14-18 Uhr: Kolpingsfamilie,

Frauenrunde, Pfarrheim
l19.30 Uhr: KFD, Treff alleinste-

hender Frauen, Pfarrheim

Drensteinfurt
l15 Uhr: Seniorennetzwerk, Er-

zählcafé, Café Franke

Rinkerode
l19 Uhr: Kolpingsfamilie, Ge-

denktag und Versammlung,
Kirche und Pfarrzentrum

Walstedde
l16.30-18.30 Uhr: Teenie-Club,

„Filmdreh“, Pfarrheim

Sendenhorst
l8-12 Uhr: Markt, Kirchstraße
l9-19 Uhr: Tafel, Aktion „Kauf 2

- spende 1“, vor den Märkten
K+K, Edeka, Aldi und Lidl

l10.30 Uhr: Orgelimpuls, Pfarr-
kirche St. Martin

l9.30-12.30 Uhr: Malteser, Be-
treuung von Demenzpatien-
ten, Malteser-Unterkunft

l15-17 Uhr: DAF-Depot „take it
– bring it“ (Hoetmarer Str.)

l18-22 Uhr: Weihnachtsmarkt,
Rathausplatz/Fußgängerzone

Albersloh
l19.30 Uhr: Plattdeutsches

Theater, neue Sporthalle

Herbern
l12.30 Uhr: KFD, Fahrt nach

Tecklenburg, ab Volksbank
l14.30-17.30 Uhr: Sozialkauf-

haus geöffnet (Südstraße)

Drensteinfurt
l9-11.30 Uhr: MHD-Kleider-

kammer (Sendenhorster Str.)
l9-12.30 Uhr: Angelverein Wer-

setal 80, betreutes Angeln für
Jugendliche, Werseinsel

l11-20 Uhr: Weihnachtsmarkt
mit Bühnenprogramm und
Hüttendorf, Innenstadt

lab 12 Uhr: KAB, Adventscafé,
Alte Küsterei

l16 Uhr: Kindertheater „Die Mi-
mosen“, Alte Post

Walstedde
l15 Uhr: Landfrauen, Advents-

feier, Hof May (Ameke)
l19 Uhr: Kolping-Gedenktag,

Kirche und Pfarrheim

Ameke
l19 Uhr: Sparclub „Tolle 40“,

Versammlung, Thiemann

Sendenhorst
l8-18 Uhr: Tafel, Aktion „Kauf 2

- spende 1“, vor den Märkten
K+K, Edeka, Aldi und Lidl

l9.30 Uhr: KFD, Nikolaus für
Mitarbeiterinnen, Alt. Pastorat

l14-22 Uhr: Weihnachtsmarkt,
Rathausplatz/Fußgängerzone

l17 Uhr: Reitverein, Nikolaus-
feier, Reithalle

Albersloh
l16 Uhr: Adventskaffee, Sozial-

zentrum Gasthof Fels
l19.30 Uhr: Plattdeutsches

Theater, neue Sporthalle

Ascheberg
l9-12 Uhr: Kolpingsfamilie, Alt-

kleiderannahme, Pfarrheim
l10.20-11.45 Uhr: Schadstoff-

mobil, Industriestraße

Herbern
l9-10 Uhr: Schadstoffmobil, Ge-

werbegebiet Südfeld
l10-12 Uhr: Kolpingsfamilie,

Altkleiderannahme, Raguse

Davensberg
l9-11 Uhr: Kolpingsfamilie, Alt-

kleidersammlung, Kirchplatz
lab 9 Uhr: DRK, Jahresfrühstück

und Mitgliederversammlung,
Hotel Clemens-August

l12-15 Uhr: Schadstoffmobil,
Feuerwehrgerätehaus

lTheodor Fälker vollendet am 4. Dezember das 75. Lebensjahr.
lKonrad und Luise Lux feiern am 2. Dez. Eiserne Hochzeit.

Gratulation
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Sendenhorst l Das Wasser-
werk der Stadt bittet alle Kun-
den, die ihren Wasserzähler
noch nicht abgelesen haben,
dies bitte bis zum 4. Dezember
nachzuholen. Die Zählerstän-
de können unter Tel. (02526)
303-333 o. -272 , online oder
durch Abgabe der Karte im
Rathaus mitgeteilt werden.

www.sendenhorst.de

Zählerstände
ablesen

Zu einem Dankeschön-Kaffeetrinken waren die ehrenamtli-
chen Caritas-Sammler ins Pfarrheim eingeladen. Geehrt
wurde Margret Rubbert (M.), die seit 30 Jahren dabei ist,
von Gerda Borgmann, Vorsitzende der Caritas Walstedde,
sowie Pfarrer Jörg Schlummer. Mittlerweile gehen 25
Sammler von Haus zu Haus, dabei erbitten sie nicht nur
Geldspenden, sondern verteilen auch den Pfarrbrief. Wer
Lust hat, als Sammler tätig zu werden, kann sich bei Mari-
anne Möllers, Tel. (02387) 748, melden. Foto: Wiesrecker

Dank an Sammler

Mit Schülern verstärkt
Adventskonzert des MGV Drensteinfurt in der Pfarrkirche St. Regina

Drensteinfurt l Der Ad-
vent soll auch eine Zeit des
Innehaltens sein. Eine Mög-
lichkeit zur Einkehr und
Stille bietet der MGV Dren-
steinfurt mit seinem Ad-
ventskonzert, in diesem
Jahr am Sonntag, 20. De-
zember, um 18 Uhr in der
Pfarrkirche St. Regina.

Hier möchten die Sänger ad-
ventliche Stimmung verbreiten
und für eine Auszeit vom vor-
weihnachtlichen Stress sorgen.

Der Meisterchor trägt wieder
seine schönsten Musikstücke
wie zum Beispiel „Es ist ein
Ros‘ entsprungen“, „Hört der

Engel helle Lieder“, „Jerusa-
lem“, „Tochter Zion“ und „Es
kommt ein Schiff geladen“ vor.

Als Gäste wirken in diesem
Jahr die Schüler des Jugend-
blasorchesters des KVG-Gym-
nasiums Münster-Hiltrup mit.
Die Gesamtleitung des advent-

lichen Musizierens liegt wieder
in den Händen von Kapellmeis-
ter Thomas Modós.

Von 14 bis 17

„Galissimo“ heißt das große
Blasorchester des Gymna-
siums. Jugendliche Musiker im
Alter von 14 bis 17 Jahren spie-
len zusammen und haben
schon bei zahlreichen Auftrit-
ten ihr Publikum überzeugt.
Das Repertoire spannt einen
weiten Bogen und reicht von
Bearbeitungen klassischer Mu-
sik sowie Filmmusik und Musi-
cals bis hin zur Originallitera-
tur für symphonisches Blasor-

chester. Arrangements moder-
ner Musik fehlen genauso we-
nig wie Märsche. Mitglieder
der KVG-Big-Band „Big Noise“
erweitern die Besetzung noch,
so dass mehr als 50 Schüler in
Drensteinfurt zu hören sind.
Leiter sowohl des Blasorches-
ters als auch der Big-Band ist
Musiklehrer Andreas Klomfaß.

l Karten für das Advents-

konzert gibt es bei den West-

fälischen Nachrichten, der

Sparkasse Münsterland-Ost,

der Vereinigten Volksbank,

der Walstedder Reiseagen-

tur, im KVG-Gymnasium und

bei allen Sängern für 7 Euro.

Den Badesee
vor der Haustür

Bald anmelden fürs Sommer Camp 2016
Drensteinfurt l Die Pre-
miere des „Drensteinfurter
Sommer Camps“ (DSC) war er-
folgreich. Die Fahrt wird somit
in den kommenden Sommerfe-
rien erneut stattfinden.

Es geht zum Gutshaus Ganti-
kow, das rund 100 Kilometer
nordwestlich von Berlin liegt.
Mit einem Badesee direkt vor
der Tür ist das Haus der perfek-
te Ort für abwechslungsreiche
Ferien. Vom 31. Juli bis zum 7.
August sind wieder Mädchen
und Jungen im Alter von 13 bis
15 Jahren eingeladen, eine
spannende Woche zu erleben.
Die 14 Betreuer stehen auch
schon in den Startlöchern.

Doch bevor es mit der Pla-

nung ins Detail geht, braucht
es erst einmal Teilnehmer. Die
Anmeldung für das zweite DSC
findet am Sonntag, 13. Dezem-
ber, ab 15 Uhr in der Alten Küs-
terei statt. Die Fahrt kostet für
das erste Kind 250 Euro, für je-
des weitere 230 Euro. Zur An-
meldung sind 50 Euro als An-
zahlung mitzubringen.

Wer die Betreuer kennenler-
nen möchte, kann dies auf dem
Weihnachtsmarkt am kom-
menden Wochenende tun. An
einem eigenen Stand möchte
sich das DSC-Team vorstellen.
Bei warmen Getränken und le-
ckeren Plätzchen können Fra-
gen beantwortet und nette Ge-
spräche geführt werden.

Drensteinfurt l Für die Ge-
meindefahrt zur Caritas-Aus-
stellung nach Paderborn am
Samstag, 12. Dezember, sind
noch Plätze frei.

Abfahrt des Busses ist um
12.15 Uhr ab Bahnhof Rinkero-
de, um 12.30 Uhr ab Dreingau-

Halle Drensteinfurt und um
12.45 Uhr ab K+K-Parkplatz
Walstedde. Um 14.30 Uhr ist
die Führung im Museum. Die
Teilnahme kostet 20 Euro. An-
meldungen sind in den Ge-
meindebüros in den drei Orts-
teilen möglich.

Zur Caritas-Ausstellung

Ascheberg l Beim „Leben-
digen Adventskalender“ haben
sich noch Änderungen erge-
ben: Der Termin am Samstag,
5. Dezember, findet bei Familie
Kemler (Rheinsbergring 26)
statt, der am Sonntag, 13. De-
zember, bei Renate Schulte
(Biete 4) und der am Samstag,
19. Dezember, bei Maria und
Franz Schulte (Altefeldstraße
30), jeweils um 17.45 Uhr.

Änderungen
im Kalender

Sendenhorst l Der Verein
Beweggründe bietet in Zusam-
menarbeit mit der Heilprakti-
kerin Sylvia Bulik Yogakurse
für Jungen und Mädchen im
Alter von acht bis 16 Jahren an.

Der neue Kursus startet ab
dem 12. Januar von 17 bis

17.45 Uhr in der Montessori-
Sekundarschule Sendenhorst.
Die Teilnahme für acht Einhei-
ten kostet 58 Euro (66 Euro für
Nichtmitglieder). Anmeldung
bei Sylvia Bulik, Tel. (02535)
959152, oder beim Verein , Tel.
(02526) 950103.

Yoga für Jugendliche

Elegante Kleider, abwechslungsreiche Musik und jede Menge Spaß waren die Zutaten für das gelungene Herbstkon-
zert der Big-Band „Swing And More“ am Samstag in der Aula des Drensteinfurter Schulzentrums. Mit dem Klassiker
„Over The Rainbow“ läutete Leiterin Susanne Harwardt den festlichen Abend ein: „Dieses Lied spielen wir aus Solidari-
tät mit Frankreich.“ Gewohnt facettenreich begleitete Sigrid Eckey (Bild) mit ihrem Gesang die Instrumentalisten.
Die 25 Musiker im Alter von 15 bis 80 Jahren, allesamt passend zum Thema des Abends – „It‘s Showtime“ – in eleganter
Garderobe gekleidet, spielten mit Leidenschaft und guter Laune. Immer wieder bewiesen sich einzelne Instrumenta-
listen bei verschiedenen Soli. Für ein besonderes Klangerlebnis sorgten die sieben Trompeter, die sich beim Stück
„Basin Street Blues“ rund um die insgesamt 230 Zuhörer im Saal verteilten. Das Publikum zeigte sich mit der unterhalt-
samen Show sehr zufrieden und erklatschte sich am Ende gleich zwei Zugaben. Foto: Wiesrecker

Scchiicck unndd miitt
Leiiddeennsschaafft

Rinkerode l Die Kolpings-
familie lädt alle Mitglieder am
Freitag, 4. Dezember, um 19
Uhr in die St. Pankratius-Kir-
che zum Kolping-Gedenktag
ein. Die Andacht wird begleitet
vom Kolping-Blasorchester. Es
schließt sich um 19.30 Uhr die
Generalversammlung im Pfarr-
zentrum mit Berichten, Wah-
len und Ehrungen an.

Kolping wählt
Vorstand neu

Drensteinfurt l Die VHS
Ahlen bietet am Samstag, 5.
Dezember, im EDV-Raum der
Christ-König-Schule ein Semi-
nar zur Gestaltung eines Foto-
buchs an. Es sind noch Plätze
für Kurzentschlossene frei. An-
meldung unter Tel. (02382)
59436, vhs@stadt.ahlen.de.

Fotobuch
gestalten

Herbern l Das Sozialkauf-
haus wird gut angenommen.
Aktuell benötigt das Team um
Birgit Homann ganz dringend
Windeln, Babyzubehör und
Kindernahrung. Auch Winter-
jacken in Größe L sowie Schu-
he in den Größen 41 bis 43 sind
stark nachgefragt. Zudem ver-
fügen die meisten Flüchtlinge
über kein eigenes Portemon-
naie. l ben

Windeln und
Winterjacken

Kunst für den
guten Zweck

Bilder sind im Autohaus Breul zu sehen
Albersloh l Seit Montag
sind hinter den großen Fens-
terscheiben des Autohauses
Breul an der Münsterstraße
eine Reihe Bilder zu bewun-
dern. Die Ausstellung zeigt
Werke von Christa Auster-
mann, Karin Clevermann und
Vadim von Aladov. Die Künst-
lergruppe arbeitet seit rund 15
Jahren gemeinsam.

Christa Austermann hat
mehrfach Bilder nach Motiven
des Hobbyfotografen Gerhard

Trottier gemalt, der Albersloh
aus allen möglichen Perspekti-
ven mit der Kamera aufnimmt.
Christa Austermann lässt sich
gerne von den unterschiedli-
chen Ansichten inspirieren.
Dabei kam ihr die Idee, einige
ihrer Bilder zu Gunsten des
Vereins Bürgerradweg Ahren-
horst zu verkaufen. Der Rad-
weg ist zwar fast fertig, es sind
aber noch abschließende
Arbeiten nötig, die finanziert
werden wollen. l gez
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Drensteinfurt l Der Hei-
matverein Drensteinfurt fährt
am Sonntag, 28. Februar 2016,
zu einer Vorstellung des platt-
deutschen Theaters der Hei-
matbühne Enniger, die um 15
Uhr beginnt. Abfahrt ist um
13.15 Uhr an der Volksbank
Drensteinfurt. Auch Nichtmit-
glieder sind zur Teilnahme ein-
geladen. Der Eintritt beträgt 8
Euro, die Kosten für die Bus-
fahrt werden sich bei Mitfahrt
von 30 Personen auf rund 8
Euro pro Person belaufen. An-
meldung bis zum 6. Dezember
bei Norbert Unkhoff, Tel.
(02508) 9991813.

Vorstellung
in Enniger

Drensteinfurt l Die KFD St.
Regina bietet am Samstag, 16.
April, in Kooperation mit den
Frauengemeinschaften aus
Rinkerode und Walstedde
einen Musical-Besuch in Ham-
burg an. Zur Auswahl stehen
„Das Wunder von Bern“ oder
„Liebe stirbt nie“. Die Abfahrt
ist um 8 Uhr ab Landsberg-
platz, die Rückfahrt wird gegen
18 Uhr sein. Die Kosten betra-
gen 140 Euro. Auch die Partner
sind eingeladen. Anmeldung
bei Ele Eidecker, Tel. (02508)
999025, Monika Buxtrup, Tel.
(02538) 771, oder Doris San-
der, Tel. (02387) 262.

In Hamburg
ins Musical

Bewährter Service an neuem Ort
LVM-Versicherungsagentur Voges eröffnet Zweitbüro an der Wagenfeldstraße in Drensteinfurt

Drensteinfurt l Die LVM-
Versicherungsagentur Wil-
fried Voges ist ab sofort auch
in der Wagenfeldstraße 5 in
Drensteinfurt zu finden.
„Es war einfach Zeit für eine

Veränderung“, begründet In-
haber Wilfried Voges den
Ortswechsel von der Marien-
in die Wagenfeldstraße. „Wir
brauchten mehr Platz.“ Und
denbietendieRäume, die sich
imneuenLVM-Designpräsen-
tieren. Ein weiterer Vorteil des
Standorts: Ausreichende
Parkmöglichkeiten sind in un-
mittelbarer Nähe vorhanden.
Das neue Büro überzeugt

mit einer modernen und einla-
denden Einrichtung. Es domi-
nieren helle und freundliche
Farben, ein echter Hingucker
ist die grüne Themenwandmit

Begriffen wie „Vertrauen“ und
„Sicherheit“. Damit präsentiert
sich die LVM-Versicherungs-
agentur mit Räumlichkeiten,
die der Unternehmensphilo-
sophie entsprechen und die
die Agentur Voges seit mehr
als 25 Jahren vor Ort vertritt.
„Wir wollen, dass sich unse-

re Kunden bei uns rundum gut

aufgehoben fühlen – in jeder
Hinsicht“, erklärt Wilfried Vo-
ges. Dafür sind natürlich kom-
petente und erfahrene Mit-
arbeiter unerlässlich. Heute
sorgt ein fünfköpfiges Team
aus Versicherungsexperten
für eine Rundum-Betreuung
der Kunden.
Auch an den Tagen des

Drensteinfurter Weihnachts-
marktes, 5./6. Dezember, sind
die Mitarbeiter für alle Interes-
sierten da und versorgen sie
mit selbst gebackenen Waf-
feln und Weihnachtslikör. Der
Erlöswird für denAufbaueiner
First-Responder-Gruppe so-
wie für denKauf einesDefibril-
lators gespendet.

Neues aus der Geschäftswelt

Das Davertdorf
vor 50 Jahren

Gut besuchte Fotoausstellung im Pfarrzentrum
Rinkerode l Erfreut über
die gute Resonanz zeigten sich
die Organisatoren der Fotoaus-
stellung „Rinkerode vor 50
Jahren“. Die fand am Wochen-
ende im Pfarrzentrum statt.

Zahlreiche Dorfansichten,
fotografiert von den Mitglie-
dern des ehemaligen Fotoclubs
Rinkerode, wurden präsen-
tiert. Die Gespräche der Besu-
cher beim Betrachten der Fotos
ähnelten sich: Viele erkannten

Verwandte auf den Bildern
wieder, und schnell wurde in
Erinnerungen geschwelgt.

Der Club unter Leitung von
Heinz Nennker bestand von
1965 bis 1969. Die Idee zur
Ausstellung kam vor zweiein-
halb Jahren auf, als der Hei-
matverein auf der Suche nach
alten Fotos war. Christa Lau-
renz trommelte ihre damaligen
Mitstreiter zusammen und rea-
lisierte die Fotoschau. l bm

Drensteinfurt l Eine Info-
Veranstaltung zum Thema
„Weiterführende Schulen“ für
die Eltern der Viertklässler fin-
det am heutigen Mittwoch um
20 Uhr in der Alten Post statt.
Die Schulpflegschaft der KVG-
Grundschule hat vier kompe-
tente Referenten gewinnen
können, um einen Überblick
über die verschiedenen Schul-
formen und Schulen zu geben.

Info-Abend
für Eltern

Seit dem Wochenende herrscht auch in Walstedde und Ameke besinnliche Stimmung. In beiden Orten wurde die
Weihnachtsbeleuchtung eingeschaltet. Theo Schulze Berge vom Heimatverein Walstedde freute sich, am Freitag-
abend zahlreiche Gäste begrüßen zu können. Mit einem Stand vertreten waren Mitarbeiter der Marga-Kamphus-Stif-
tung, die in Drensteinfurt eine Tagesbetreuung für Demenzkranke anbietet. 50 Cent von jedem verkauften Würstchen
gingen als Spende an die Stiftung. Bevor am Samstagabend in Ameke die Lichter eingeschaltet wurden, gab es in
der Georgskapelle eine kleine adventliche Einstimmung. Unter Gitarrenbegleitung von Beate Feldmann sangen die
Anwesenden Lieder. Besonders freuten sich die Veranstalter von Ameke Aktiv, dass die Kinder so zahlreich erschienen
waren. Diese durften im Anschluss den großen beleuchteten Tannenbaum schmücken. Foto: Wiesrecker

AAddvveennttlliicchhee WWoocchheenn eeiinnggeellääuutteettBigg sieht weiter
Handlungsbedarf

Jahreshauptversammlung und Mahnwache
Drensteinfurt l Die Jahres-
hauptversammlung der Bür-
gerinitiative gegen Gasbohren
(Bigg) fand jetzt im Drenstein-
furter Kulturbahnhof statt.

Der Vorsitzende Stefan Hen-
richs konnte auf ein ereignis-
reiches Jahr zurückblicken. Er
erinnerte an die vielen Mahn-
wachen und die gute Vernet-
zung mit anderen Initiativen
der Region. Einen breiten
Raum nahmen die Aktivitäten
gegen die Firma Hamm-Gas
ein, nachdem diese ihren Be-
triebsplanantrag für ein Bohr-
projekt in Herbern im Frühjahr
bei der Bezirksregierung ge-
stellt hatte. „Wann das Gas-

bohrprojekt quasi vor der
Drensteinfurter Stadtgrenze
mit mehr als 20 Tiefbohrungen
nach Flözgas startet, ist aktuell
nicht bekannt“, so die Bigg.

Der anschließende Bericht
der Kassenprüfer Rudi Naerger
und Reinhard Pöhler fiel posi-
tiv aus, der Vorstand wurde
einstimmig entlastet.

Bei den folgenden Wahlen
wurde Waltraud Angenendt
zur Nachfolgerin von Rudi Na-
erger gewählt. Auch der bishe-
rige zweite Vorsitzende Cars-
ten Grawunder stellte sein Amt
zur Verfügung. Dieter Fetting
wurde stattdessen gewählt.

Weiteren Handlungsbedarf
sieht die Bigg bei der nach wir
vor unklaren Situation in Ber-
lin, wo immer noch keine neue
gesetzliche Regelung zum Fra-
cking und Gasbohren allge-
mein geschaffen wurde.

Eine weitere Mahnwache
hatte die Bigg am Sonntagmit-
tag passend zum Beginn des
Welt-Klimagipfels in Paris or-
ganisiert. Etwa 50 Teilnehmer
aus Drensteinfurt, Ascheberg
und Herbern versammelten
sich vor der Alten Post. Was das Dorf wert ist

Der Heimatverein Rinkerode hat sein 40-jähriges Bestehen groß gefeiert
Rinkerode l Mit einem ab-
wechslungsreichen Pro-
gramm aus Information
und humorvoller Unterhal-
tung hat der Rinkeroder
Heimatverein am Freitag-
abend sein 40-jähriges Be-
stehen gefeiert.

Nach dem Abendessen konnte
Theo Schemmelmann, kurz
zuvor als Vorsitzender wieder-
gewählt, rund 130 Mitglieder
sowie 20 geladene Gäste im
Pfarrzentrum begrüßen.

Dazu gehörten nicht nur die
Pfarrer der beiden Kirchenge-
meinden und Ortsvorsteher
Bernhard Stückmann, sondern
auch die stellvertretende Bür-
germeisterin Christiane Ha-
vers. Sie dankte dem Heimat-
verein für dessen „großartigen
ehrenamtlichen Einsatz“.

Auch Vertreter der Heimat-
vereine Drensteinfurt, Albers-
loh, Ascheberg, Davensberg
und Herbern waren erschie-
nen, um zu gratulieren.

Renate Heitmann und Ulrich
Morick gaben einen Rückblick

auf 40 Jahre Heimatverein. Mit
dem Ende der kommunalen
Selbstständigkeit Rinkerodes
zum 1. Januar 1975 bildete
sich auf Initiative von Heinrich
Schwake eine Gruppe, „um da-
rüber nachzudenken, was ih-
nen ihr Dorf wert ist“.

390 Mitstreiter

Dies führte schließlich zur
Gründungsversammlung am
28. November unter Leitung
von Everhard Lücke. Von da-
mals 55 Mitgliedern ist der
Heimatverein auf heute rund

390 Mitstreiter angewachsen.
Damit ist er der drittgrößte
Verein des Davertdorfes.

Gelächter im ganzen Saal
gab es, als Sascha Klaverkamp
und Waltraud Pällmann den
bekannten Sketch „Dinner For
One“ aufführten, passend zum
Rahmen auf Plattdeutsch.
Statt „Miss Sophie“ lud „Tante
Änne“ zum Mahl, das mit
„Töttchen mit ächte Schwie-
neoogen“ begann. Und nicht
„Butler James“, sondern
„Knecht Bernhard“ bemühte
sich redlich, Ännes Ansprü-
chen gerecht zu werden – und

stolperte dabei immer wieder
über das Tigerfell.

Begonnen hatte der Abend
mit der regulären Mitglieder-
versammlung. Dort standen
nicht nur diverse Berichte, son-
dern auch Vorstandswahlen
an. Während Theo Schemmel-
mann im Amt bestätigt wurde,
gibt es mit Marlies Winter-Hip-
pler eine neue Stellvertreterin.
Ihre Vorgängerin Marita Rein-
fandt ist nun Beisitzerin, ge-
meinsam mit Lothar Bauer, Ag-
nes Bornemann und Reinhard
Roll, die alle drei wiederge-
wählt wurden. l bm

Magische
Momente

Auf dem Reiterhof
Rinkerode l Zu einer klei-
nen Feier am ersten Advent
hatte die Familie Große Düt-
ting auf ihren Reiterhof einge-
laden. Zusammen mit dem Ni-
kolaus und dem MGV stimm-
ten sich Eltern und Kinder auf
die besinnliche Zeit ein.

Gemeinsam sangen die zahl-
reichen Besucher Lieder, der
MGV präsentierte einen Teil
seines Repertoires, und die
Kinder erhielten vom Nikolaus,
dargestellt von Ben Uhlen-
brock, ein kleines Präsent.

„Wir wollten für ein paar
kleine, magische Momente sor-
gen“, so Sabine und Carsten
Große Dütting. „Solche Aktio-
nen haben durch die Teilnah-
me vieler Vereine und Gruppen
eine große Wirkung auf den
Gemeinsinn“, sagte der MGV-
Vorsitzende Ulrich Schäpers.

Ascheberg - Bultenstr. 22 und

Drensteinfurt - Sendenhorster Str. 12
Von deutschen Jungbullen

Rindergulasch
nur aus dem Bug 1 kg 6,99
Frisches

Rindergehacktes
stets frisch hergestellt 1 kg 5,99
Frischer

Schweinerollbraten und Schweinegulasch
aus den kernigen Stücken der Schulter 1 kg 2,99
Frische

Putenschnitzel
HKL. A, aus kontrollierten Betrieben 1 kg 7,99
Dr. Oetker

Pizza Ristorante o. Bistro Flammkuchen
235–410-g-Packung
(1 kg = 4,59–8,00) 30% gespart 1,88
Senseo Kaffeepads
versch. Sorten, 92–125-g-Packung
(100 g = 1,27–1,73) 36% gespart 1,59

1,49

20,00
7,99
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Ascheberg l Am zweiten
und dritten Advent finden in
Ascheberg und Herbern soge-
nannte „kommentierte Gottes-
dienste“ statt, die den Erstkom-
munionkindern den Messab-
lauf in altersgerechter Weise
näherbringen. Beginn ist am
Sonntag, 6. Dezember, um
10.30 Uhr in St. Lambertus. Al-
ternativ ist auch eine Teilnah-
me am 13. Dezember um 11
Uhr in Herbern möglich.

So läuft die
Messe ab

Herbern l Der Heimatver-
ein Herbern besucht am Sonn-
tag, 17. Januar, die Operette
„Der Bettelstudent“ nach Karl
Milöcker im Heinz-Hilpert-
Theater in Lünen. Abfahrt ist
um 16.15 Uhr ab Volksbank.
Die Kosten für Eintritt und Bus-
fahrt betragen 28 Euro (30
Euro für Nichtmitglieder). An-
meldung bei Christel Homann,
Tel. (02599) 740810, oder am
Stand des Heimatvereins auf
dem Weihnachtsbasar.

Ins Theater
nach Lünen

Sendenhorst l Das Rote
Kreuz ruft am Mittwoch, 9. De-
zember, von 15.30 bis 20 Uhr
zur Blutspende in die KVG-
Grundschule auf. Jeder, der die
Blutspendeaktion besucht, er-
hält einen handlichen Taschen-
kalender für die Terminpla-
nung 2016. Wer Blut spenden
möchte, muss mindestens 18
Jahre alt und gesund sein.

Blutspende in
Sendenhorst

Sendenhorst l Die KFD St.
Martin lädt am Samstag, 5. De-
zember, alle Mitarbeiterinnen
zur Nikolausfeier mit Früh-
stück ein. Beginn ist um 9.30
Uhr im Alten Pastorat. Es wird
das Jahresprogramm 2016 vor-
gestellt. Anmeldung bis zum 3.
Dezember bei Monika Koelen-
Meyer, Tel. (02526) 654.

Für Feier
anmelden

Auf Einladung des Golfclubs Westerwinkel konnten die Pa-
tienten der Fachklinik Release eine Golf-Trainingsstunde
nehmen. Unter Anleitung von David Minchin übten sie Ab-
schläge. Beim Kaffeetrinken gab Geschäftsführer Frank
Schürmann einen Einblick in den Golfsport. Foto: Klinik

Abschläge geübt

Neues aus der Geschäftswelt

Oft sind die einfachen Ideen die besten: Ummehr Platz für
den Transport vonWaren undGütern zu gewinnen, hat die
Ascheberger FirmaWecondenBoden der Container tiefer
gelegt. Dafür gab es am Mittwoch in Münster den Innova-
tionspreis Münsterland 2015 in der Kategorie „Koopera-
tionWirtschaft undWissenschaft“. Das freute auch Land-
rat Dr. Christian Schulze Pellengahr (l.), Wecon-Ge-
schäftsführer Franz-Josef Hemker (3.v.r.) und Maria
Schulte-Loh (stellv. Bürgermeisterin der Gemeinde
Ascheberg, 2.v.r.). Foto: Anja Wittenberg/Wirtschaft aktuell

Innovationspreis 2015

Sendenhorst l Wer und
was sind „Heilige des Alltags“?
Diese Frage und das Gedenken
an die verstorbenen Frauen
stehen im Mittelpunkt des
Wortgottesdienstes, den die
KFD St. Martin am Mittwoch,
9. Dezember, um 19 Uhr in der
Pfarrkirche St. Martin anbietet.

KFD gedenkt
in St. Martin

Egal ob Geburt, Hochzeit, Geburtstag oder als Andenken an einen Verstorbenen: Die Anlässe, einen Baum im Senden-
horster Schützen- und Bürgerwald zu pflanzen, sind vielfältig. Dieses Mal wurde auch einer für den Schützenverein
Rödelbachtal in Kirchberg gepflanzt. Begrüßt wurden die 41 Baumpflanzer vergangene Woche von Forstwart Josef
Noldes und Bürgermeister Berthold Streffing. Vorbereitet worden war die Aktion von der Ehrenabteilung der Marti-
nusschützen nebst König Karl Heinz Schwermann, die die Bäume bereits fachkundig in die Erde gesetzt hatten. Nur
noch die letzte symbolische Schaufel Erde der Eigentümer war nötig. Holger Hinkerohe überreichte die Baumpässe,
die Jungschützinnen haben die Verpflegung der Teilnehmer mit leckerer Suppe übernommen. Foto: Verein

DDiiee ssyymmbboolliisscchhee SScchhaauuffeell EErrddeeDer Ortsunion
seit Jahren treu
Mitgliederehrungen bei der CDU Sendenhorst

Sendenhorst l Seit bis zu
60 Jahren halten einige Mit-
glieder der CDU in Senden-
horst die Treue. Sie sind am
Samstag dafür ausgezeichnet
worden. Zuvor allerdings hat
es eine lebhafte Diskussion zur
aktuellen Politik gegeben.

Ortsunions-Vorsitzende Ma-
rie Luise Schulze Tergeist be-
grüßte die Gäste in der Börse
zum Frühstück. Zu den Jubila-
ren hatten sich auch einige ge-
sellt, die im laufenden Jahr
einen hohen runden Geburts-
tag feiern konnten. Dann stell-
te der Stadtverbandsvorsitzen-
de Stefan Knoll das Thema
„Flüchtlinge“ in den Fokus. In
einem sei man sich fraktions-
übergreifend sicher: „Es ist

unsere christliche Pflicht, die
Menschen aufzunehmen.“
Hier setzte eine teils kontrover-
se Diskussion ein rund um die
Begrifflichkeiten „Obergrenze“
und „Kontingente“. Nicht jeder
Christdemokrat vertrete die
gleiche Meinung wie die Bun-
deskanzlerin, erklärte jemand.

Anschließend stand die Eh-
rung dieser Jubilare im Mittel-
punkt: Josef Arens-Sommer-
sell und Hubert Hartmann
(beide für 60 Jahre Mitglied-
schaft), Alice Gatzen, Maria
Schmetkamp, Eva-Maria Siek-
mann, Anette Westhoff, Luzia
Münstermann, Dr. Helmut La-
pa, Irmgard Funke, Yvonne
Brüggemann sowie Friedrich
Meimann (40 Jahre). l jo

Winterfest zieht auch um
Informative und humorvolle Generalversammlung der Bürgerschützen

Albersloh l Heiter und
aufgeschlossen für Neues
zeigten sich 144 Bürger-
schützen bei ihrer General-
versammlung am Samstag
in der neuen Sporthalle.

Vorsitzender Udo Borgmann
hieß neben den Mitgliedern
die Ehrengäste Pater Babu Kol-
lamkudy, König Karl-Heinz
Druffel, Hampelmannkönigin
Verena Walkowski, Ortsvorste-
her Sebastian Sievers und Kar-
nevalsprinz Kai I. willkommen.

Ein Jahr ist Borgmann jetzt
im Amt. Er dankte seinem Vor-
gänger Wilfried Breul mit herz-

lichen Worten nochmals für
dessen langjährige Arbeit und
dem Vorstand für seine tatkräf-
tige Unterstützung.

Ebenfalls neu im Amt des
Schriftführers ist Tobias Bud-
de. Er fesselte seine Zuhörer
mit einem detailgetreuen, le-
bendigen und oft witzigen Jah-
resbericht, veranschaulicht
durch passende Bilder.

Kurz und knapp hingegen
fiel der Finanzbericht von Kas-
senführer Bernhard Nieße aus.
Wohlwollend nahm der Saal
Kenntnis vom positiven Saldo
des Vereinskontos. Kassenprü-
fer Konrad Rauße bestätigte

die ordnungsgemäße Kassen-
führung und bat um Entlas-
tung des Vorstandes, die ein-
stimmig erfolgte. Zu neuen
Kassenprüfern wählte die Ver-
sammlung Dirk Voßeberg und
Klaus Bakenecker.

Bei Geschermann

Udo Borgmann berichtete,
dass das Winterfest am 9. Janu-
ar nunmehr in der Gaststätte
Geschermann statt in der Wer-
sehalle stattfinden wird.

Oberst Theodor Hoenhorst
teilte mit, dass Feldwebel Bern-
hard Moß und Spieß Hubert

Deventer aus dem Offiziers-
korps ausscheiden. Der Oberst
dankte den beiden langjähri-
gen Offizieren für ihre Ver-
dienste und stellte als neuen
Spieß Wolfgang Franke vor.
Neu in das Offizierskorps auf-
genommen werden Fahnenträ-
ger Markus Goddemeier und
Unteroffizier Uwe Borchert.

Udo Borgmann gab noch be-
kannt, dass einige Uniformen
nicht mehr den Ansprüchen ge-
nügen und teilweise ersetzt
werden müssen. Im nächsten
Jahr würden die Offiziere und
Garden dann in neuem Glanz
auftreten. l gez

Ascheberg l Eigentlich wä-
re der erste Advent perfekt für
einen gemütlichen Tag daheim
gewesen. Denn Petrus spielte
keineswegs mit, als die Kauf-
mannschaft zum traditionellen
„Zauberhaften Advent“ in den
Ascheberger Ortskern lud.

Es waren die Kinder, die da-
für sorgten, das alles anders
kam. „Sie zogen ihre Eltern
quasi von der Couch“, so Bernd
Heitmann, Vorsitzender von
Pro Ascheberg. Denn schließ-
lich wartete gerade auf die klei-
nen Gäste viel Unterhaltung
und Spannung im Ort. Was ma-
chen da schon ein bisschen Re-
gen und Wind aus, wenn man
bei einem Stationsspiel auf
Punktejagd gehen kann? „Gar

nichts“, fand Amelie und ließ
sich genauso wenig wie all die
anderen die Stimmung durch
das schlechte Wetter vermie-
sen. Und das steckte an.

Ein wenig später zwar als
sonst, aber pünktlich zur ers-
ten Regenpause kam Bewe-
gung in die Straßen. Bunte
Luftballons brachten Farbe ins

Spiel. Der Kolping-Spielmann-
zug zauberte weihnachtliche
Klänge in den Ort, und selbst
Nikolaus und Weihnachts-
mann ließen es sich nicht neh-
men, dem adventlichen Trei-
ben beizuwohnen.

Andere Länder, andere Ge-
schmacksnoten – einige
Flüchtlinge luden die Besucher
auf arabischen Kaffee und lan-
destypische Weihnachtsplätz-
chen ein. In den Geschäften
gingen viele auf Geschenkesu-
che. Dort trug das schlechte
Wetter sogar zu vollen Läden
und guten Umsätze bei.

„Wir können uns das Wetter
nun mal nicht aussuchen. Die
Stimmung war auf jeden Fall
bestens“, so Heitmann. l ben

Trotz Regen zauberhaft
Besucher ließen sich am Sonntag vom trüben Wetter die Stimmung nicht verderben

„Die Freiheit
des Einzelnen“

Fachklinik Release lädt am 20. Januar ein
Herbern l In der Herberner
Fachklinik Release steht das
Jahr 2016 unter dem Motto
„Teilhabe und Sucht“. Die ge-
planten Veranstaltungen be-
ginnen mit einem Trialog-Fo-
rum am 20. Januar.

Prof. Dr. Karl-Heinz Beine,
Lehrstuhlinhaber für Psychiat-
rie an der Universität Witten/
Herdecke, Timo Schüsseler,
„trockener“ Alkoholiker und
Buchautor, dessen Bruder so-
wie Elke Beck, stellvertretende

Leiterin des Jugendamtes des
Kreises Coesfeld, diskutieren
über die „Freiheit des Einzel-
nen“ in der Sucht. Im An-
schluss spielt das Malteser-
Faust-Theater aus Hamm als
integratives Theaterprojekt
das Zwei-Mann-Stück „Mein
Leben – ein Trauma“.

Der Eintritt ist frei. Um An-
meldung wird gebeten, das
geht am besten online.

www.drogenhilfe-hamm.de/

wordpress/termine-1/

Schadstoffmobil
in allen Orten

Am Samstag privaten Sondermüll abgeben
Ascheberg l Die Bürger der
Gemeinde Ascheberg haben
am Samstag, 5. Dezember, die
Möglichkeit, ihren privaten
Sonderabfall abzugeben.

Das Schadstoffmobil steht:
l in Herbern von 9 bis 10

Uhr im Gewerbegebiet Südfeld
(am Recyclinghof),

l in Ascheberg von 10.20
bis 11.45 Uhr an der Industrie-
straße (am Recyclinghof),

l in Davensberg von 12 bis
13 Uhr am Feuerwehrgeräte-

haus (an der Burgstraße).
Die Gemeindeverwaltung

weist darauf hin, dass Schad-
stoffe schnell in die Hände von
Kindern gelangen. Daher wer-
den die Bürger gebeten, die
Schadstoffe nicht einfach an
den Standorten abzustellen,
sondern diese direkt den Mit-
arbeitern des Entsorgungs-
unternehmens zu übergeben.
Falls sich das Eintreffen des
Mobils verzögert, mögen die
Bürger bitte darauf warten.

Das Sozialzentrum Gasthof Fels in Albersloh lädt zum Ad-
ventskaffee ein. Klönen und in Weihnachtsstimmung kom-
men, steht am Samstag, 5. Dezember, ab 16 Uhr im Kalen-
der. Gleichzeitig präsentiert Brigitte Denker (l.) eine Aus-
wahl weihnachtlicher Objekte, die sie kunstvoll aus Werse-
Strandgut gefertigt hat. Passend zur Jahreszeit können fri-
sche Mistelzweige erworben werden. Der Erlös des Ver-
kaufs kommt der Flüchtlingshilfe zu Gute. Foto: Husmann

Kunst und Kaffee



Warm und weiß
„Landsknechtlager“ ist wieder am Hotel Zur Post zu finden

Dr einfurt l Natürliich
i die Drensteinfuurter

chtgarde wieder
eihnachtsmmarkt

lgg des
vor dem

m vergaange-
die Laands-
em Konnzept
dieser SStelle

wieder einen Ort schaffen, der
die Besucher zum Essen,
Trinken und Verweilen einlädt.
Die gesamte Flächewirdmit

Hackschnitzel ausgelegt,
zahlreiche Feuerstellen sor-
gen für eine besondere Atmo-
sphäre. Tische und Bänke
werden aufgestellt. Ein deko-
riertes Zelt soll zusätzlich für
Schutz vor Regen sorgen.
Angeboten werden das

„Mönsterländer Töttchen“ so-
wie frisches und gebratenes
„Möppkenbrot“. Von einer klei-
nen Privatbrauerei aus Unna
wird wieder das dunkle
„Landsknechtbier“ bezogen.
Natürlich darf als Heißgetränk
der Glühwein nicht fehlen –
der ist bei den Landsknecht
weiß. Der veerwr endete
wird direkt von einem
von der Mosee

Drensteinfurt l DieBBuslliiniie
N 42 der DB Westfalenbus
kann die Haltestellen „Markt“
und „Schlossallee“ von Sams-
tag um 11 Uhr bis Sonntag um
22 Uhr nicht anfahren.

Bus wirrd
umgeleittet

Tanne Harald träummt
Kindertheater ist eine Geschichte für die ganze Fammilie

Drensteinfurt l Von der
Kulturabteilung der Stadt
Drensteinfurt wird passend
zum Weihnachtsmarkt tradi-
tionell eine spannende weih-
nachtliche Kindertheaterauf-
führung in der Alten Post prä-
sentiert. Das Tourneetheater
„DieMimosen“ führt amSams-
tag, 5. Dezember, um 16 Uhr
das Stück „Der Weihnachts-
traum des Tannenbaums“ auf.
Die Geschichte mit einer

Spielzeit von rund 50 Minuten
iisstt ffüürr ddiiee ggaannze Familie geeig-
et. Der Eintrritt kostet 4 Euro.
um Inhalt: Wie in jedem

rreift Oberförsterin
tt. Die Tannen in
t sind berühmt für

raden Wuchs. Nur ein
hen fäällt aus dem Rah-
d steeht etwas krumm

im Abseits. Es ist die Edeltan-
ne Harald, die schon als klei-
nes Bäumchen davon träum-
te, ein wunderschön ge-
schmückter Weihnachtsbaum

zu werden. Aber Rosi be-
schließt, ihn lieber für ihren
Kamin zu fällen. Was tun? Eu-
le Elvira steht Harald in dieser
Stunde der Not zur Seite…

Das Programm
Samstag, 5. Dezember

l 11Uhr:BeginndesWeih-
nachtsmarktes in der Dren-
steinfurter Innenstadt

l 12 Uhr: Adventscafé der
KAB (Alte Küsterei)

l 15 Uhr: Auftritte Mini-
chor, Maxichor und Junge
Kantorei (Bühne)

l 16 Uhr: Darbietungen
Ballett und Hip-Hop des Bal-
lettstudios Ute Wetter

l 16 Uhr: Kindertheater
„Der Weihnachtstraum des
Tannenbaums“ (Alte Post)

l 17 Uhr: Auftritt Posau-
nenchor der ev. Gemeinde

l 18.30 Uhr: Christmas-
SShoow „„Thee Roocckeetteeeerss“

Sonntag, 6. Dezember

l 12 Uhr: Beginn des
Weihnachtsmarktes in derr
Drensteinfurter Innenstadt

l 12 Uhr: Adventscafé derr
KAB (Alte Küsterei)

l 13.30 Uhr: KVG-Grund-
schüler spielen Blockflöte

l 14 Uhr: Tanzgruppen derr
DJK Olympia Drensteinfurt

l 15 und 16Uhr:Märchen-
erzählungen in Gedichtform
(Altes Pfarrhaus)

l 15 Uhr: Auftritte derr
Tanzgruppen „Skillz To Move“
und „Dancing Kids“

l 16 Uhr: Rudelsingen
l 17.15 Uhr: der Nikolaus

koommtt zuu Beessuucch

Drensteinfurt l Der Aus-
schuss Ehe und Familie der
PfarrgemeindeSt. Regina bie-
tet wieder eine Märchen-
erzählung am Weihnachts-
markt-Sonntag, 6. Dezember,
an. Im Alten Pfarrhhaus wird
unter anderem „Rotkääppchen“
als Gedicht vorgetraa
ginn ist um 15 und um

Märchen
am Sonntag

Anzeigen-Sonderveröffentlichung

Weiihhnacchhtssmaarrkkt
t

t
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Wir beraten Sie gern:

Von Kopf bis Fuß unter dem Schutz von STIHL.

• für jede Aufgabe die passende Ausrüstung
• funktionelle Arbeits-, Wetter- und Schnitt-

schutzkleidung
• für unterschiedliche Ansprüche und Preis-

klassen

KNEILMANN LAND- UND
GARTENTECHNIK
RAIFFEISENSTR. 3
48317 DRENSTEINFURT

Westwall 46 · 48317 Drensteinfurt
Telefon: 0 25 08/99 98 83-0

Liebe eLtern,
Liebe kinder
an beiden Tagen zum
Weihnachtsmarkt
5. und 6. Dezember

Flinke Finger
O AIRBRUSH
O TATTOOS
O KINDERSCHMINKEN
O GLÜHWEIN FÜR DIE ELTERN

Elektro Service

Meisterbetrieb

Am Ladestrang 12 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/85 77 · Mobil 0171 413 85 77

30

Immer da, immer nah.

Ihre Provinzial Geschäftsstelle

Ralf Borgmann
Bahnhofstraße 4, 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/538
borgmann@provinzial.de

Schöne Stunden auf demWeihnachtsmarkt
wünscht Ihnen Ihr Schutzengel-Team.

Termine
nach Vereinbarung

Münsterstr. 20/22 · 48317 Drensteinfurt · Tel. 02508 - 625
Salon Dietze – Inh. Marita Dietze

Lust auf Farbe?

Hausmeisterservice
& Gebäudereinigung

Unsere Dienstleistungen

• Hecken schneiden

• Glasreinigung

• Büroreinigung

• Rasenmähen

• Treppenhausreinigung

• Urlaubsservice

Buchen Sie Ihre sonnige Auszeit im Winter
7 Tage AIDA ab 699 € pro Person inclusive Flug
Reisezeitraum Januar–März 2016
✔ Mahlzeiten in unseren Buffet-Restaurants ✔ Kinderbetreuung im Kids Club
✔ Tischgetränke ✔ Deutsch als Bordsprache
✔ Attraktive Sport- und Wellnessangebote ✔ Trinkgelder
✔ Entertainment der Spitzenklasse
Buchen Sie bei uns am Weihnachtsmarkt-Wochenende Ihre Kreuzfahrt mit
AIDA oder Mein Schiff und wir schenken Ihnen 25 € Bordguthaben p.P.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei uns! Ihr Reisecenter-Team.

info@reisecenter-drensteinfurt.de

wwwwww..FFeesstthhaallllee--VVoollkkmmaarr..ddee
0022550088 -- 11443344

mmiitt SShhoowwbblloocckkss

www.Festhalle-Volkmar.de
02508 - 1434

mit Showblocks

powered by
Deluxe Sound 2.1

Außergewöhnliches
Klangerlebnis
Made in GermanyWeltweit ersteS

UHD/4K Smart-TV
mit integriertem HD+1)

x
= :-)2

Für Fernsehen und
mehr: Die besondere
TechniSat-Formel

ULTRAmatives
FFeerrnnsseehheerrlleebbnniiss

ElectronicPartner
EP:Närmann

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Tel. 02508 984161

LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK,
TELEKOMMUNIKATION

TechniMedia UHD+
ULTRAmativ? Richtig gelesen! Der TechniMedia UHD+ hat ein ULTRAscharfes Bild,
zeigt sich beim Empfang via Sat, Kabel oder DVB-T(2) ULTRAflexibel und ist in seinen
Funktionen ULTRAvielseitig. Ultimativ ULTRA, oder eben ULTRAmativ.
Mehr Informationen unter www.ultramativ-fernsehen.de
The „DIGITALEUROPE UHD Display“ Logo is a trademark of DIGITALEUROPE.
1) Die HD+ Karte ist für 6 Monate gratis freigeschaltet und nur für den Sat-Empfang und

die Nutzung in Deutschland und Luxemburg bestimmt.

UUVP aabbb 1.7999,- €

Ihr Fachhändler berät Sie gern!

www.ep-naermann.de

Alle Adventssamstage von 9.00–16.00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten 12-20 Uhr
Montag Ruhetag

Mühlenstraße 6 - in Drensteinfurt

Am
Weihnachtsmarkt
zum Saisonende:

grüner
Glühwein



Bezirksliga 7
1 SpVg Beckum 14 56:16 38
2 Westfalia Rhynern II 14 31:20 27
3 Germ. Lohauserholz 14 29:13 25
4 SV Westfalia Soest 14 30:22 25
5 TuS Freckenhorst 14 32:17 23
6 SG Bockum-Hövel 14 27:20 22
7 Türkischer SC Hamm 14 29:24 20
8 Warendorfer SU 14 23:22 20
9 TuS Wiescherhöfen 14 22:22 20

10 RW Westönnen 14 21:25 17
11 VfL Hörste-Garfeln 14 26:32 17
12 SV Drensteinfurt 14 16:26 16
13 Westfalen Liesborn 14 24:29 14
14 VfL Sassenberg 14 16:22 13
15 SVE Heessen 14 18:43 10
16 SV Lippstadt II 14 10:57 6
15. Spieltag (Sonntag, 6. Dezember):
SV Drensteinfurt – Sassenberg, 14.30 Uhr

Bezirksliga 8
1 VfL Senden 13 35:6 34
2 FC Overberge 13 38:18 29
3 Werner SC 13 28:15 21
4 FC Nordkirchen 13 23:24 20
5 TuS Hannibal 13 21:23 20
6 Westfalia Wethmar 13 35:22 19
7 SC Husen Kurl 13 30:27 19
8 Eintracht Dortmund 13 23:21 18
9 BV Brambauer-Lünen 13 21:23 17

10 TuS Ascheberg 13 19:23 17
11 VfL Kamen 13 22:20 16
12 SuS Kaiserau 14 17:21 16
13 SC Dorstfeld 13 22:25 13
14 VfB Lünen 13 23:45 9
15 FC TuRa Bergkamen 13 9:53 1
15. Spieltag (Sonntag, 6. Dezember):
Eintr. Dortmund – TuS Ascheberg, 14.30 Uhr

Kreisliga A2 Münster
1 SC Nienberge 14 38:15 33
2 SV BW Aasee 13 30:9 31
3 SV GS Hohenholte 14 44:20 29
4 SV Conc. Albachten 14 30:19 27
5 SG Selm 14 34:17 26
6 SV Bösensell 14 36:22 20
7 SV Rinkerode 14 27:28 20
8 BSV Roxel II 14 16:18 20
9 TuS Hiltrup II 14 32:29 19

10 BW Ottmarsbocholt 14 32:34 19
11 Werner SC II 14 20:24 19
12 SC Capelle 14 25:26 17
13 SV Herbern II 14 22:26 16
14 SW Havixbeck 14 19:37 10
15 Davaria Davensberg 13 11:42 3
16 SV Südkirchen 14 10:60 2
15. Spieltag (Sonntag, 6. Dezember):
D. Davensberg – SV Südkirchen, 14.30 Uhr
SV Rinkerode – Ottmarsbocholt, 14.30 Uhr

Kreisliga A Beckum
1 Ahlener SG 14 39:20 34
2 SpVg Oelde 14 46:20 28
3 SC Roland Beckum II 14 50:29 26
4 Rot Weiss Ahlen II 14 44:26 24
5 SuS Ennigerloh 14 40:29 24
6 Westfalia Vorhelm 13 25:34 24
7 SV Neubeckum 14 36:24 23
8 Fortuna Walstedde 13 35:29 22
9 DJK Vorwärts Ahlen 14 29:25 19

10 SuS Enniger 14 25:27 17
11 BW Sünninghausen 14 27:37 17
12 VfJ Lippborg 14 29:38 16
13 Aramäer Ahlen 14 27:36 15
14 SpVg Beckum II 14 27:48 11
15 TuS Wadersloh 14 30:43 9
16 FSG Ahlen 14 24:68 6
15. Spieltag (Sonntag, 6. Dezember):
F. Walstedde – Vorwärts Ahlen, 14.30 Uhr

Frauen, Bezirksliga 7
1 SV Herbern 12 36:6 34
2 VfL Wolbeck 12 42:8 28
3 DJK GW Amelsbüren 12 40:13 28
4 TuS Saxonia Münster 12 29:21 22
5 DJK RW Alverskirchen 12 32:19 20
6 SG Telgte 12 25:13 20
7 Fortuna Walstedde 12 24:20 17
8 SC Peckeloh 12 24:31 17
9 Hammer SpVg 12 20:16 14

10 BSV Heeren II 12 15:37 14
11 Warendorfer SU II 12 27:33 11
12 BV Bad Sassendorf 12 24:43 9
13 SpVg Oelde 12 19:45 9
14 Rot Weiss Ahlen 12 7:59 0
13. Spieltag (Sonntag, 6. Dezember):
Rot Weiss Ahlen – F. Walstedde, 15 Uhr
SV Herbern – SC Peckeloh, 15 Uhr

Landesliga 4
1 SC Preußen Lengerich 13 30:14 28
2 TuS Haltern 13 20:6 27
3 BSV Roxel 13 30:15 26
4 SpVg Emsdetten 13 34:13 24
5 SV Eintracht Ahaus 13 24:26 21
6 SV Mesum 13 21:23 20
7 SV Burgsteinfurt 12 16:14 19
8 Westfalia Gemen 14 24:23 17
9 DJK Eintr. Coesfeld 13 17:21 15

10 Viktoria Resse 13 15:22 15
11 SC Münster 08 14 12:19 15
12 SV Herbern 13 19:26 13
13 Hammer SpVg II 13 17:29 13
14 SV Dorsten-Hardt 13 18:29 11
15 SF Stuckenbusch 13 16:33 11
16 TuS Dornberg zurückgezogen
15. Spieltag (Samstag, 5. Dezember):
BSV Roxel – SV Herbern, 16 Uhr

Fußball

Kreisliga A1 Münster
1 SG Sendenhorst 14 32:10 32
2 SG Telgte 14 46:22 31
3 Borussia Münster 14 37:20 26
4 VfL Wolbeck 13 27:21 26
5 BSV Ostbevern 16 31:32 25
6 Grün-Weiß Gelmer 14 23:16 22
7 Eintracht Münster 14 27:34 21
8 SC Reckenfeld 14 28:28 19
9 SV GW Westkirchen 14 23:32 16

10 Westf. Kinderhaus II 14 25:31 15
11 SC Hoetmar 14 16:22 15
12 FC Münster 14 26:29 14
13 SC Füchtorf 14 14:23 13
14 DJK GW Albersloh 14 18:25 12
15 TSV Handorf 14 19:33 12
16 SV BW Beelen 13 11:25 10
15. Spieltag (Sonntag, 6. Dezember):
SG Sendenhorst – GW Gelmer, 14.30 Uhr
GW Albersloh – SC Füchtorf, 14.30 Uhr
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nicht fest.

Frauen, Bezirksliga 7: Fortu-
na Walstedde – BSV Heeren
II: 1:3. Volker Rüsing war völ-
lig frustriert. „Grauenhaft“,
sagte der Trainer von Fortunas
Fußballerinnen nach der drit-
ten Pflichtspielniederlage in
Serie und meinte damit die
Leistung seines Teams. „Wir
haben uns ziemlich dämlich
angestellt. Wenn wir so weiter-
spielen, dann holen wir keinen
Punkt mehr.“

Gegen einen „grotten-
schlechten Gegner“ hatte Rü-
sing „90 Minuten ein Spiel auf
ein Tor gesehen“ – auf das der
Gäste aus Kamen. Die Heere-
nerinnen waren allerdings
„höchsteffektiv. Sie waren vier
Mal vor unserem Tor und ha-
ben drei Tore geschossen.“
Nachdem Walsteddes Amanda
Kock nur die Latte getroffen
hatte, ging die zweite Mann-
schaft des BSV in der 40. Minu-
te in Führung. In der 71. Minu-
te erhöhte Heeren, mit dem 0:3
(76.) war die Partie entschie-
den. „Wir haben nicht konse-
quent gespielt und hatten nur
Halbchancen“, sagte Rüsing
und ärgerte sich über „viele
technische Fehler“. Der einzige
Treffer für die Gastgeberinnen
gelang der eingewechselten
Nicole Brandt (90.).
Fortuna: Söhnholz, Funke, Kauf-
mann, Weile, Post, Etzel, Witten-
brink, Kock, Jürling, Przystuppa, Stra-
te (eingewechselt: Blume, Homann,
Brandt)

Frauen, Kreisliga A2 Müns-
ter: DJK Borussia Münster –
TuS Ascheberg: 8:1. Nicht den
Hauch einer Chance hatten die
Fußballerinnen des TuS beim
souveränen und weiter unge-
schlagenen Spitzenreiter in
Münster. Nach zwei schnellen
Gegentoren (5., 12.) schaffte
Katharina Löhrke den An-
schlusstreffer (29.), doch die
Borussia stellte den alten Ab-
stand vor der Pause wieder her
(40.). In der zweiten Hälfte
ging den Aschebergerinnen die
Puste aus, Anna-Lena Eickholt
musste noch fünf Mal hinter
sich greifen (56., 64., 69., 74.,
88.). In der Tabelle fiel der TuS
auf Rang fünf ab. l mak
TuS: Eickholt, Jo. Grube, Egbers, J.
Vorlop, I. Olbrich, Löhrke, J. Rummler,
Blesenkemper, S. Rummler, van Roje,
Krieger (eingewechselt: Vorrink, K.
Vorlop, M. Grube)

haben den Kader mit Spielern
aus der zweiten Mannschaft
und A-Junioren aufgefüllt. Da-
für haben wir es anständig ge-
macht“, sagte Co-Trainer Win-
fried Thiemeyer und attestierte
seinem Team eine „ganz or-
dentliche“ Leistung.

In der ersten Halbzeit waren
die Gastgeber überlegen. Dass
die Null stand, hatte der SVR
seinem Keeper Lennart Lüke zu
verdanken, der in der 15. Mi-
nute „überragend“ (Thiemey-
er) hielt. In der 51. Minute re-
tette Lukas Lechtermann auf
der Linie. „Die ersten Minuten
der zweiten Halbzeit waren
nicht so gut“, sagte Thiemeyer.
Danach wurden die Gäste al-
lerdings „von Minute zu Minu-
te besser“. Eine schöne Einzel-
aktion von Jan Hoenhorst führ-
te zum 0:1 (60.). Acht Minuten
später erhöhte der junge Aron
Jakab per Kopf. l mak
SVR: Lüke, Doan, Walbaum, S. Lech-
termann, Grünhagel, Dogan, Ber-
zinch, Hoenhorst, Beste, Meyer, Jakab
(eingewechselt: L. Lechtermann,
Nollmann, Bertels)

Kreisliga A2 Münster: SC
Nienberge – SV Davaria Da-
vensberg: 1:0. Auch wenn es
keinen Punkt gab – die Davaria
schaffte einen Achtungserfolg
in Münster. Nur mit 0:1 verlor
das Team von Trainer Tino
Grote beim Spitzenreiter und
holte sich so Selbstvertrauen
für das Nachholspiel gegen BW
Aasee gestern Abend (nach Re-
daktionsschluss) und fürs Kel-
lerduell mit dem Letzten Süd-
kirchen am kommenden Sonn-
tag. Philipp Klumpe erzielte in
Minute 60 das Tor des Tages für
Nienberge. Bis dahin machten
es die weiter sieglosen Davens-
berger dem SCN schwer, zum
Torerfolg zu kommen. l war
Davaria: Stilling, Bolle, Merten, P.
Eickholt, Roberg, Schäckermann,
Plagge, Grote, Brinkmann, Blanke,
Grube (eingewechselt: S. König)

Kreisliga A Beckum: Westfa-
lia Vorhelm – Fortuna Wal-
stedde: ausgefallen. Die Par-
tie fiel aus, weil der Rasenplatz
an der Ennigerstraße in Ahlen
wegen des Wetters gesperrt
war. Wann die Begegnung
nachgeholt wird, steht noch

tet“, sagte Trainer Oliver Gie-
len, der nur zwei Leute auf der
Bank hatte – darunter Ersatz-
keeper Simon Spangenberg.
Neben Kröger fielen auch noch
Marcel Kirchhoff, Raphael
Kerkhoff, Aaron Bonse, Jonas
May und Lars Hinrichs aus.
„Wir müssen uns in die Winter-
pause quälen“, so Gielen.

In der ersten Halbzeit hätten
die Albersloher die Zweikämp-
fe nicht angenommen. Gelmer
nutzte einen Konter zum 1:0
(20.). Nach dem Seitenwechsel
war die Partie, die von vielen
Nickeligkeiten geprägt war, bis
zur 75. Minute ausgeglichen.
Dann stellte Gielen um, GWA
machte offen – und kassierte
das 2:0 (81.). In der Tabelle
ging es runter auf Platz 14. Als
nächstes wartet der direkte
Konkurrent Füchtorf. l mak
GWA: Kohn, Hecker, Strohbücker, J.
Spangenberg, P. Horstmann, Thale,
Uhlenbrock, Grenzer, J. Horstmann,
Neufert, Hövelmann (eingewechselt:
Adolph)

Kreisliga A2 Münster: TuS
Hiltrup II – SV Rinkerode:
0:2. Etliche Spieler fehlten,
doch das steckten die Fußbal-
ler des SVR weg. Sie feierten
den zweiten Auswärtssieg der
Saison, zogen in der Tabelle
am Gegner vorbei und mach-
ten einen großen Sprung von
Platz elf auf Rang sieben. „Wir

Die Partie auf dem Aschen-
platz in Hoetmar – Leifken:
„Das war eine Seenplatte“ –
war kein Leckerbissen. „Das
war Glückssache“, betonte der
Coach. Zunächst hatten die
Sendenhorster Pech. Michael
Schulte und Julian Methling
trafen den Pfosten. Die Gastge-
ber versuchten es meist mit
langen Bällen auf Sven Mu-
ckermann. „Das war unange-
nehm zu spielen“, sagte Leif-
ken. Das 1:0 fiel in der 67. Mi-
nute, doch Bassauer schlug zu-
rück und sorgte mit dem Aus-
gleich dafür, dass sein Team
oben bleibt. Die SG, die nur
eins der letzten vier Spiele ge-
wonnen hat, liegt vor dem letz-
ten Hinrunden-Spieltag einen
Punkt vor Telgte. l mak
SG: Lackmann, Brechtenkamp, Wit-
tenbrink, Labo, Kowalik, Kurtz, Schul-
te, K. Bassauer, Methling, N. Bassauer,
Wostal (eingewechselt: Krause)

Gielen: „Zu wenig“

Kreisliga A1 Münster: Grün-
Weiß Gelmer – DJK GW Al-
bersloh: 2:0. Die Hinserie ver-
läuft weiterhin enttäuschend
für die Grün-Weißen. Die Nied-
derlage auf dem Aschenplatz
in Münster war die achte im 14.
Saisonspiel. „Das war unterm
Strich zu wenig. Wir haben uns
keine echte Torchance erarbei-

vom SVD. „Wir haben in der
zweiten Halbzeit nicht stattge-
funden, waren überhaupt
nicht auf dem Platz“, schimpfte
Kolobaric und ärgerte sich über
zwei „ziemlich schnelle Gegen-
tore“ (51., 60.). Mit dem 3:0
machte Liesborn alles klar
(72.). Logermann sorgte für
das 3:1 (90.). l mak
SVD: Kemper, van Elten, J. Wiebusch,
Grönewäller, Sander, S. Wiebusch,
Niemeyer, Heinsch, Logermann, Eis-
ing, Günner (eingewechselt: Wich-
mann)

Bezirksliga 8: SC Husen Kurl
– TuS Ascheberg: 0:0. Der TuS
musste sich in Dortmund mit
einem torlosen Remis zufrie-
den geben und rutschte im en-
gen Tabellenmittelfeld auf
Platz zehn ab. Husen bestimm-
te zunächst das Spiel, hatte
aber keine Chancen. Die beste
für Ascheberg durch Rodrigo
de Sousa vereitelte der Keeper
der Gastgeber glänzend. Nach
dem Seitenwechsel agierten
beide Teams auf Augenhöhe.
Ascheberg hatte aber wieder
die besseren Möglichkeiten,
doch Versuche von de Sousa,
Fabian Vogt und Dustin Höl-
scher, den Ball im Tor unterzu-
bringen, scheiterten. „Im Gro-
ßen und Ganzen ein gerechtes
Remis. Ein Kompliment an die
Mannschaft, die sich nach dem
0:4 gegen Overberge enorm
gesteigert hat“, sagte TuS-Trai-
ner Holger Möllers. l war
TuS: Kofoth, Vester, Höhne, Redondo
Conde, Sabe, Hölscher, Bultmann,
Manfredi, Tüns, Vogt, de Sousa (ein-
gewechselt: de West, Heubrock)

Kreisliga A1 Münster: SC
Hoetmar – SG Sendenhorst:
1:1. Die Serie ist gerissen, die
Tabellenführung aber vertei-
digt worden. Im achten Aus-
wärtsspiel haben die Fußballer
der SG zum ersten Mal nicht
gewonnen. Durch den späten
Ausgleich von Kirill Bassauer,
der per Kopf erfolgreich war
(89.), gingen sie aber immer-
hin nicht als Verlierer vom
Platz. „Das muss man richtig
einordnen“, sagte Trainer Uli
Leifken. „Es war die erwartet
schwere Aufgabe. Wir haben
uns durchgebissen, das ist das
Positive.“

Landesliga 4: SV Herbern –
DJK Eintracht Coesfeld: 0:0.
Die Fußballer des SVH treten
durch das torlose Remis auf der
Stelle und verpassten es, mit
einem Heimsieg – am Gegner
vorbei – auf den neunten Platz
zu klettern. Beide Teams ver-
suchten trotz widriger Bedin-
gungen über den Kampf in die
Partie zu finden. Der böige
Wind machte es beiden Teams
schwer, einen geordneten
Spielaufbau auf dem Kunstra-
sen am Siepenweg zu zeigen.
Die Begegnung fand vorwie-
gend im Mittelfeld statt, Tor-
raumszenen blieben Mangel-
ware. Herberns Sven Freitag
entschärfte kurz vor der Pause
zwei gute Gelegenheiten der
DJK. Gleiches Bild nach dem
Wechsel: Lange, unkontrollier-
te Bälle in die Spitze waren
häufig das Rezept. Freitag hielt
die Null fest. Auch sein Gegen-
über sorgte dafür, dass es beim
0:0 blieb, und parierte einen
Schuss von Tim Bröer aus spit-
zem Winkel. „Das hatte teilwei-
se wenig mit Fußball zu tun“,
sagte SVH-Coach Christian
Bentrup und akzeptierte den
Punkt. l war
SVH: Freitag, Dubicki, Venneker,
Christ, Sabe, Brillowski, Bröer, Lüne-
mann, Ploczicki, Richter, Hölscher
(eingewechselt: Krüger, Bentrup,
Trapp)

Bezirksliga 7: Westfalen Lies-
born – SV Drensteinfurt: 3:1.
Die Fußballer des SVD müssen
sich auf ungemütliche Zeiten
einstellen. Durch die sechste
Niederlage der Saison rutsch-
ten sie auf den zwölften Tabel-
lenplatz ab und haben nur
noch drei Punkte Vorsprung
auf den ersten Abstiegsplatz,
auf dem der nächste Gegner
VfL Sassenberg steht.

Ivo Kolobaric war desillusio-
niert. „Wir sind außer Form
und machen zu viele Fehler“,
sagte der Trainer des SVD, der
seit drei Partien sieglos ist und
weiter auf den zweiten Aus-
wärtserfolg wartet. „Wir haben
momentan Tausend Proble-
me.“ In der ersten Halbzeit hat-
ten sich die Stewwerter in Wa-
dersloh noch gut verkauft.
„Wir haben hinten gut gestan-
den“, sagte Kolobaric. Zu Be-
ginn des zweiten Durchgangs
hatte Oliver Logermann Pech
bei einem Schuss an die Latte
(49.). Danach kam nichts mehr

SVD steckt im Abstiegskampf
SVH und TuS mit Nullnummern / SG gleicht spät aus / SVR macht großen Sprung

Fußball kompakt

Um das Gemeinschaftsgefühl zu stärken, hatte der SV Drensteinfurt zu einer Nikolausfeier in die Aula der Realschule
eingeladen. Im Mittelpunkt stand der jüngste Nachwuchs des Vereins. Für die Minikicker, E-und F-Junioren, die U9-
und U11-Mädchen sowie deren Eltern und ehrenamtlich tätigen Trainer und Betreuer hatte der Vorstand ein kleines
Programm auf die Beine gestellt. Nachdem der 1. Vorsitzende Werner Schmidt die rund 150 Gäste begrüßt hatte,
wurden Vereinslieder der Lieblingsklubs gesungen, es gab einen Auftritt der Musikschule Beckum-Warendorf, und
der Nikolaus kam vorbei. In die Rolle des Mannes mit dem roten Gewand und dem weiße Vollbart schlüpfte Christoph
Vorlop. Stephan Müller als Knecht Ruprecht begleitete ihn. Für jedes Kind gab es natürlich eine Nikolaustüte mit Sü-
ßigkeiten, Obst und einem Stutenkerl. „Der Zuspruch ist toll“, sagte Schmidt. „Wir wollen dadurch Wir-Gefühl reinkrie-
gen.“ Die Nikolausfeier fand erstmals statt. Dafür wird es keinen Neujahrsempfang geben. Fotos: Kleineidam

Niikolaausffeierr füür deen Naacchwuchss

Jugendfußball
SV Rinkerode

l A-Jugend – JSG Everswinkel/Al-
verskirchen: 3:1. Im ersten Leistungs-
ligaspiel holte der SVR gleich die ers-
ten drei Punkte. Torschützen: Lukas
Weile, Pascal Niehaus, Luis Bertels
l C-Jugend – SV Concordia Albach-
ten: 1:0. Torschütze: Niclas Zobel
l Ungeschlagen blieben die U9-
Mädchen von Trainer Sebastian Hel-
mig am ersten Spieltag der Hallen-
winterrunde. Gespielt wurde gegen
Kinderhaus (1:1), Ostbevern I (4:0),
Drensteinfurt (0:0) und Ostbevern II
(4:0). Rinkerode führt die Tabelle an.
Torschützinnen: Theresa Koch (4), Lui-
sa Bornemann (3), Sina Helmig (2)

SV Drensteinfurt
l Warendorfer SU V – D3: 4:1. Tor-
schütze: Marc Vehlken
l SG Telgte – C1: 5:2. Torschütze:
Max Diepenbrock (2). Nach einer 2:0-
Pausenführung im ersten Leistungsli-

ga-Spiel wurden die Fehler, die sich
das Team von Trainer Christian Nie-
mann leistete, von Telgte bestraft.
l C2 – DJK GW Amelsbüren II: 14:0.
Torschützen: Tom Hoffmann (6), Paul
Möllers (2), Dominic Fischer, Tino Kie-
mann, Kai Bolsmann, Tim Hoffmann,
Nico Stude, Philip Peitz

Fortuna Walstedde
l SuS Ennigerloh – C-Jugend: 2:4.
Durch den Sieg beim Tabellenzweiten
festigte die Fortuna den dritten Platz.
Torschützen: Randy Mrozik (2), Domi-
nik Hubmann, Marvin Avenhövel
l A-Jugend – SpVg Beckum II: 1:4.
Torschütze: Luis Buttermann

DJK GW Albersloh
l D2 – GW Amelsbüren III: 2:2. Tor-
schütze: Lukas Sültemeyer, ein Eigen-
tor der Gäste
l C1 – SG Selm: 3:0. Torschützen:
Luis Bartmann (2), Tim Neufert

Fortuna Wal-
steddes Fußbal-
lerinnen zeigten

eine „grauen-
hafte“ Leistung.
Foto: Kleineidam

Kreisliga B3: SV Drenstein-
furt II – DJK Wacker Mecklen-
beck III (Freitag, 19.15 Uhr).
Nach dem 3:3 beim FC Nord-
kirchen geht es für die zweite

SVD-Zweite spielt eher
Fußballmannschaft des SVD
bereits am Freitag mit dem
Heimspiel gegen den punkt-
gleichen Tabellennachbarn aus
Münster weiter. l mak

Termin
Fortuna Walstedde

Samstag
l SV Neubeckum – C-Jugend, An-
stoß 13.30 Uhr
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Drensteinfurt l Zum Sai-
sonabschluss gab es eine Nie-
derlage für die Alten Herren I
der SVD-Fußballer. Gegen
einen starken Gegner aus Süd-
kirchen reichte eine konzent-
rierte und disziplinierte Ab-
wehrleistung nicht aus. Kurz
vor der Pause fiel der erste
Treffer für die Gäste, Mitte der
zweiten Halbzeit der zweite.

Niederlage
zum Abschluss

SG macht es
richtig spannend

Volleyball: Männer siegen / Frauen chancenlos
Landesliga 7: SG Senden-
horst – SV Blau-Weiß Aasee
IV: 3:2 (25:13, 23:25, 25:12,
17:25, 16:14). Unnötig span-
nend machte es die erste Her-
renmannschaft der SG-Volley-
baller. Vor heimischem Publi-
kum gelang ein knapper Sieg
gegen den direkten Tabellen-
nachbarn. Mit den beiden
Punkten festigten die Senden-
horster als Sechster ihren Platz
im Tabellenmittelfeld. Rang
drei ist nur drei Zähler ent-
fernt.

Gegen Aasees Viertvertre-
tung fiel die Entscheidung im
Tie-Break, nachdem beide
Teams jeweils zwei Sätze für
sich entschieden hatten. Im
dritten Durchgang „haben wir
aufgedreht und die Münstera-
ner auseinandergenommen“,
berichtete SG-Trainer Ingo
Janthal. Seine Jungs holten im
fünften Satz einen 6:9-Rück-
stand auf und gewannen mit
16:14. „Ein Sieg ist ein Sieg,
wenn auch mit nur zwei Punk-
ten“, so Janthal. „Wir haben in
einigen Teilen Nervenstärke
gezeigt und uns bei Rückstän-
den zurückgekämpft, das

konnte sich sehen lassen. Aber
die Sätze zwei und vier waren
natürlich unnötig, die müssen
wir aus dem Gedächtnis lö-
schen.“

Frauen, Bezirksklasse 27: SG
– TSC Münster-Gievenbeck
IV: 0:3 (8:25, 15:25, 10:25).
Zum vierten Mal nacheinander
gab es keine Punkte für die ers-
te Damenmannschaft, diesmal
konnten die Sendenhorsterin-
nen noch nicht mal einen Satz
für sich entscheiden. Das Ta-
bellen-Schlusslicht war
schlicht und einfach chancen-
los im Kellerduell mit dem bis-
herigen Drittletzten aus Müns-
ter, der durch den dritten Sieg
auf Platz fünf kletterte.

Die vom Abstieg bedrohten
Gastgeberinnen zeigten nicht
genügend Kampfgeist. „Ich
weiß auch nicht genau wa-
rum“, sagte Kapitänin Marie
Winkelkötter ratlos. Erschwe-
rend kam hinzu, dass der TSC
in der Annahme glänzend
agierte und die SG mit ihren
ansonsten kraftvollen und cle-
veren Aufschlägen nichts aus-
richten konnte.

Jugendarbeit mit
jungen Flüchtlingen

Kostenlose Fortbildung des Kreissportbundes
Ascheberg/Davensberg/
Herbern l Die Sportjugend
im Kreissportbund Coesfeld
bietet in Zusammenarbeit mit
Flüchtlingsinitiativen im Kreis
Coesfeld eine Fortbildung zum
Thema „Jugendarbeit im Sport
mit jungen Flüchtlingen“ an.
Die Veranstaltung findet am
Samstag, 5. Dezember, von 9
bis 13 Uhr in der Alten Amt-
mannei in Nottuln statt.

In dieser Fortbildung wer-
den der eigene Wissensstand
über Flüchtlinge hinterfragt
und es wird geklärt, was die
Teilnehmer zu wissen glauben

und welche Vorurteile sie ha-
ben. Ebenso soll ein Überblick
über unterschiedliche Werte
und kulturelle Muster vermit-
telt sowie ein anderes Rollen-
verständnis kennengelernt
werden. Auch die Kommunika-
tion ist Teil der Veranstaltung.
Was muss man wissen, um eine
interkulturelle Kommunika-
tion stattfinden zu lassen und
wie kann das praktisch umge-
setzt werden?

l Weitergehende Infos und An-

meldung im Internet: www.ksb-

coesfeld.de/lehrgangsangebot

Die Sendenhorster, hier
Lars Hecker (Nummer
12), gewannen gegen
Aasee IV. Foto: Verein

„Alle mit vollem
Eifer dabei“

Handball: SG klettert auf Platz drei
Bezirksliga 2: HSG Rietberg-
Mastholte – SG Sendenhorst:
24:29 (8:13). Es scheint eine
gute Entscheidung gewesen zu
sein, Andreas Schwartz als
Trainer der SG-Handballer zu
verpflichten. Im zweiten Spiel
unter seiner Regie sicherten
sich die Sendenhorster den
zweiten Sieg. In der Tabelle
ging es hoch auf Platz drei.

Bis zur 15. Minute konnten
die Rietberger die Partie offen
gestalten, bis zur Pause erabei-
tete sich die SG eine komfor-
table Führung. Im zweiten Ab-
schnitt wurde es kurzzeitig
noch mal eng (17:19/45.).
Doch Schwartz erwies sich als
Taktikprofi und stellte das An-
griffsspiel um. Kurzzeitig
agierten die Sendenhorster mit
zwei Kreisläufern. Keeper
Christopher Cooper war mit
zwölf gehaltenen Würfen und

vier parierten Strafwürfen ein
sicherer Rückhalt. Die Hunke-
möller-Zwillinge blühen unter
dem neuen Coach auf. Jörg
kam auf sechs Treffer, Jens auf
vier. Bester Torschütze war
wieder einmal Martin Klei-
kamp mit sieben Toren.

Schwartz war sehr zufrie-
den: „Mein Team hat den kurz-
fristigen Ausfall von Carsten
Bernstein und Simon Haake
gut verkraftet und meine An-
weisungen hervorragend um-
gesetzt. Es macht viel Spaß,
mit der Mannschaft zu arbei-
ten. Alle sind mit vollem Eifer
bei der Sache.“ Der Grundstein
für den Erfolg sei eine ge-
schlossene Mannschaftsleis-
tung gewesen, so der Senden-
horster Trainer. l vol
Tore: Jö. Hunkemöller (6), Je. Hunke-

möller (4), Königsmann (2), Suntrup

(5), Mar. Kleikamp (7), Mönig (5)

In Greven wurde die Relegation zur Münsterlandliga 1 aus-
getragen. Durch den Auslandsaufenthalt von Maren Linne-
mann und eine Verletzung von Annika Wessel hatte es bei
der zweiten Mannschaft der SG Sendenhorst in der Vorbe-
reitung etwas Unruhe gegeben. Ehrgeizig war das Team in
den Wettkampf gestartet. An den ersten drei Geräten lief
es. Aufgrund von einigen Absteigern am Schwebebalken
erreichte die SG den Startplatz in der Münsterlandliga 1
aber knapp nicht. Nur 1,7 Punkte fehlten. Dennoch deuten
die Leistungen auf eine gute Saison 2016 hin. Foto: Verein

1,,77 Punnkkte fehhlleen
Kunnssttttuurrneerinnnneenn

Vorne, von links: Charlotte Bröckelmann, Pia Berghoff
und Henriette Bröckelmann; hinten: Vanessa Winkler,

Franziska Holthaus und Marie Wonschik.

Die Tanzsportabteilung (TSA) der SG Sendenhorst bietet
seit Jahren in mehreren Gruppen Hip-Hop an. Die Forma-
tion „Without Rulz“ (Bild) leitet Trainerin Clara Rickert –
und zwar mittwochs in der Zeit von 19 bis 20 Uhr im Sozial-
raum der Westtorhalle. „Diese Gruppe könnte Nachwuchs
vertragen“, teilt die TSA mit. Eingeladen zum zweimaligen
kostenlosen Schnuppern sind alle Mädchen und Jungs im
Alter von 14 bis 17 Jahren, die Lust an der Bewegung und
Freude am Erlernen von Tänzen haben. Auskunft erteilt Cla-
ra Rickert, Telefon (02526) 2819. Foto: Verein

Hiipp-HHoopp--GGrruupppe
suucchht Verrssttärrkkunngg

Um einen Punkt gebracht
Handball: HSG-Damen ärgern sich über Schiedsrichter / Herren verlieren erneut

Frauen, Bezirksliga 3: HSG
Hohne/Lengerich – HSG
Ascheberg/Drensteinfurt:
27:26 (13:15). Die Damen-
mannschaft der HSG wurde
durch eine umstrittene
Schiedsrichterentschei-
dung um einen Punkt ge-
bracht, der verdient gewe-
sen wäre, und kassierte die
vierte Niederlage in Serie.

Die Gäste führten zur Pause mit
zwei Toren (13:15). In Hälfte
zwei kam Hohne/Lengerich
aufgrund vieler fraglicher Ent-
scheidungen der Unpartei-
ischen zu einer Führung. Die
HSG zeigte aber wieder eine
gute kämpferische Leistung. In

der letzten Minute hatten die
Damen beim Stand von 27:26
den Ball und es selbst in der
Hand. Die Chance wurde auch
genutzt – nach einem schnell
ausgeführten Freiwurf landete
der Ball im Tor, die Torschieds-
richterin bestätigte dies durch
einen Pfiff. Die Gäste lagen sich
nach dem Abpfiff in den Ar-
men. Doch der Feldschieds-
richter annullierte den Treffer
aufgrund eines angeblichen
Übertretens. Der Freiwurf wur-
de erneut ausgeführt, gegen
einen Sechserblock hatte die
HSG-Schützin aber das Nach-
sehen. Trotz der unglücklichen
Niederlage bleibt das Team in
der Tabelle Drittletzter.

Tore: Borgmann (7), Hartmann (6),
Tillmann, Schmidt (je 4), Kock (3), Vo-
gelsang (2)

Männer, Bezirksliga 3: SuS
Neuenkirchen – HSG: 29:24
(11:12). Mit einem kleinen Ka-
der machte sich die erste Her-
renmannschaft auf dem Weg
nach Neuenkirchen. Neben
dem verletzten Christian Wel-
zel konnten auch die beiden
Kreisläufer Tobias Köppen und
Sven Gosheger nicht mitwir-
ken. Zudem konnte Markus
Hattrup nicht aushelfen. Somit
hatte die Spielgemeinschaft
nur einen Akteur auf der Bank.

Über weite Strecken der Par-
tie machte sich dies jedoch
nicht bemerkbar. Zur Pause

führten die Gäste mit einem
Tor und bauten den Vorsprung
in der zweiten Halbzeit auf vier
Treffer aus (13:17). Vor allem
Christian Nübel, eigentlich Ab-
wehrspieler, überzeugte mit
fünf Toren. Doch die HSG ver-
spielte die Führung. Laut Trai-
ner Volker Hollenberg wurde
das Überzahlspiel nicht ge-
nutzt. Stattdessen kam der SuS
in Unterzahl zum Torerfolg.
Die Gastgeber schafften den
Ausgleich (21:21). Am Ende
konnte die Spielgemeinschaft
das hohe Tempo nicht mehr
mitgehen und verlor zum vier-
ten Mal nacheinander. l mt
Tore: Nübel, Kramm, Kleibolt (je 5),

Lohmann(4), Logermann(3),Müller (2)

Herbern l Der SV Herbern
fährt im kommenden Jahr vom
10. bis zum 23. Juli mit etwa 50
Kindern und zwölf Betreuern
ins Schullandheim nach Fö-
ckinghausen (Sauerland). Die
Anlage mit der Multifunktions-
fläche, der Mehrzweckhalle
und den Gruppenräumen bie-
tet viele Möglichkeiten für ein
abwechslungsreiches Pro-
gramm. Wer zum Reiseantritt
neun bis 14 Jahre alt ist und 14
spannende Tage im Schulland-
heim verbringen möchte, sollte
sich anmelden. Die Anmel-
dung findet am Samstag, 12.
Dezember, um 12 Uhr im
Sportheim des SVH an der
Werner Straße statt. Die Kos-
ten für die Ferienfreizeit liegen
für Vereinsmitglieder und Kin-
der sowie Jugendliche der Ge-
meinde Ascheberg bei 270
Euro, für alle anderen bei 300
Euro. Fragen können per E-
Mail an ferienlager@svh-
herbern.de gestellt werden.

Ferienfreizeit
des SVH

Für die Rückrunde haben die G-Jugend-Fußballer von Fortu-
na Walstedde einen neuen Trikotsatz bekommen. HeLi NET-
Mitarbeiter Ulrich Todt (hintere Reihe, 2.v.r.) übergab das
orangefarbene Outfit. Fortuna-Geschäftsführer Hermann
Tiggemann (rechts) bedankte sich für das Sponsoring und
überreichte ein kleines Präsent. Die Minikicker trainieren
momentan in der Halle. Im Frühjahr 2016 geht es zum Trai-
ning wieder nach draußen. Foto: Verein

Neue Trikots für Minis

Drensteinfurt l Besser hät-
ten die Damen 30 des Tennis-
Clubs Drensteinfurt nicht in die
Winter-Saison starten können.
Am 1. Spieltag der Bezirksliga
setzten sich Ute Napp und ihre
Teamkolleginnen in eigener
Halle souverän mit 6:0 gegen
die zweite Mannschaft des TC
Grün-Weiß Neuenkirchen
durch und gaben nur einen
Satz ab. Napp, Nummer eins
des TCD, gewann mühelos 6:0,
6:0, Brigitte Wulfekammer im
Match-Tiebreak (6:3, 5:7,
11:9). Susanne Kullak (6:1,
6:0) und Tanja Schweer (6:2,
6:1) siegten locker in zwei Sät-
zen. Im Doppel ließen Tanja
Buchholz/Kullak (6:2, 6:3)
und Cornelia Braun/Ele Eide-
cker (6:3, 7:5) nichts anbren-
nen. Weiter geht es für die Da-
men 30 am 12. Dezember mit
dem Auswärtsspiel beim TCT
Rheine, der mit einem Remis
startete. Weitere Gegner sind
Saxonia Münster (10. Januar),
der SV Gescher (24. Januar),
der SV Schwarz-Weiß Esch (21.
Februar), der SV Vorwärts Gro-
nau (6. März) und der Turn-
und Sportclub Münster II (20.
März). Der Gruppensieger und
der -zweite steigen in die
Münsterlandliga auf. l mak

Auftakt
nach Maß

für TCD

Badminton
SG Sendenhorst

l Senioren I – BC Herringen II:
4:4. Die erste Mannschaft musste
auf Spieler aus dem zweiten
Team und der Jugendmann-
schaft zurückgreifen. Miriam
Sauerland/Pauline Brockamp,
Sauerland/André Zirk, Aaron
Bonse und Renate Uphoff ge-
wannen. Nach der Vorrunde
steht die SG mit 5:7 Punkten auf
dem vorletzten Platz der Tabelle.

Überraschung
bei Viererblitz

Schach: SCS qualifiziert sich für B-Klasse
Sendenhorst l Was eine
Überraschung: Beim Bezirks-
viererblitzturnier in Hiltrup
wollte das Quartett des
Schach-Clubs in der C-Klasse
antreten, doch das war nicht
möglich, da neben Senden-
horster nur die SF Drenstein-
furt für diese Gruppe gemeldet
hatten. Kurzerhand packte die
Turnierleitung beide Teams in
die B-Klasse, und die Senden-
horster gewannen den Wett-
kampf. Eigentlich sollte der
Turniersieger der B- in die A-
Klasse aufsteigen. Doch das
wäre zu viel des Guten gewe-
sen, wenn der SCS den Quan-
tensprung in die oberste Spiel-
klasse geschafft hätte. Der Auf-
stieg ging somit an die Teams
auf den Plätzen zwei und drei.
Das SCS-Team qualifizierte
sich dafür für die B-Klasse beim
Turnier im kommenden Jahr.

49 Brettpunkte (von 72 mög-
lichen) sicherten sich die SCS-
Strategen. Am Ende standen
13 Siege, vier Unentschieden
und eine Niederlage zu Buche
bei 30:6 Punkten. Ärgster Ver-
folger war der SK Dülmen mit
28:8 Punkten. Das Team be-
stand in Andre Fleischmann
(Brett 1/12,5 Punkte aus 18
Runden) und Dietrich Füllborn
(Brett 4/15,5) aus zwei Routi-
niers, in ihre Mitte nahmen sie
die Jugendspieler Alex Kratz
(Brett 2/10,5) und Stefan Chu-
dalla (Brett 3/8,5). l hues

Fotos:
Verein
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Neu! Glühweinkocher-Leihgerät
Mieten Sie einen professionellen
Glühweinkocher für die kalten Tage
zum Warmhalten und Servieren.

Die praktische Lösung für jedes Fest.
Auf Wunsch auch gerne mit Glühweinbecher.

!Natascha! Neu in Münster
Kommst Du zu mir?

Oder komme ich zu Dir?
Tel. 01 51 - 63 82 68 07

!NEU! Saunaclub Klein Paris !NEU!
1 x 40 €, 2 x 70 €, 3 x 90 €
LH, Hans-Böckler-Str. 48
Tel. 02591 - 94 05 17 tägl
v. 12 - 2 Uhr / Fr. / Sa. Open End

Sensationelle
Weihnachtsverlosung

1. Preis 1000,- €
2. Preis 300,- €
3. Preis 200,- €

Alle Frauen arbeiten selbstst. auf eigene Rechnung.

€

l.

Attraktive Mittdreißigerin, Deutsche,
nimmt sich gerne für Dich Zeit.

Kleidergröße 36 und lange Beine.
Tel. 0175 / 2 58 60 41

Tägl. So-Do 12-1 Uhr*Fr+Sa 14-5 Uhr
villa-im-park.com * Seppenrader Str. 45a

02591 - 968 55 95Lüdinghausen

NEUE GIRLS

Villa im Park
1 x 45

EINTRITT FREI

Rosa
Tel.: 0152/03622304
™ Erotische

Massagen

 0251 - 1312557

EMILLY
(hübsche Nymphomanin)

Heiße Blondine
LILLY

§
§

§

§
§

§

Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
montags 12 Uhr

Blonder Engel, 1,72 m, 49, sucht
ihn, mit gepflegtem Ambiente,
gerne auch älter. ✉ HA7801924
AGM, 48135 Münster

Suche Haus zur Miete, mind. 3 Zi.,
mögl. mit Garage/Garten, bis 650 €

KM. ☎ 01 76-78 12 53 85.

WG-Zimmer in Steinfurt Borghorst
frei ab Mitte Dezember. 18 m² für
220 €, 30 m² für 260 €. --Kautions-
frei-- Miete inkl. NK auch Internet
und TV. Zentrale Lage. Kontakt:
wg-steinfurt@gmx.de

Nordkirchen, 25 m² App. ab sofort
zu verm. WM 270 €, ☎ 02591/8039
od. 0173/5139456

Drensteinfurt, Wohnung ca. 75 m²,
2 Zi., gr. Küche, Bad, Garten - Wald-
randnähe, ab 1.2.16 frei. WM 620 €.
☎ 02508/8797 od. 0173/5385956

Drensteinfurt-Stadtmitte,

Tiefgaragenstellplatz zum 1.1.16
zu vermieten. ☎ 02508/999025

VESPA-VESPA-Suche privat alten
Vespa-Roller, Zustand egal, alles
anbieten. Auch Honda Monkey,
Dax, Hercules, BMW, DKW, NSU,
Zündapp etc... ☎ 0151/19700070

4Winterreifen, VW T5, UNIROYAL,
215/65 R16C, wie neu, 450 €

☎ 0251/624901.

Ascheberg Katze vermisst! Seit
dem 22.11.15 vermissen wir unsere
schwarze Katze Feli im Dieningholt
- Ascheberg. Feli hat ganz schwar-
zes, kurzes Fell und ist eine zierli-
che Katzendame. Falls sie es nicht
verloren hat, trägt sie ein weißes
reflektierendes Halsband mit
rotem Rand. Sie ist gechipt. Wir
vermissen unsere Katze sehr und
sind dankbar für jeden Hinweis.
☎ 0170/8925887

Klavier-/ Keyboardunterricht,

erfahrener Lehrer erteilt Klavierun-
terricht für Kinder und Erwach-
sene, kreativ und individuell
gestaltet von Klassik bis Jazz.
☎ 02508/9129

Cuxhaven-Sahlenburg: 3 Fewos 2*,
1-6 Personen, strandnah, gepflegt,
keine Haustiere, Weihnachtsferien
frei. ☎ 0 49 21/2 16 05.

3 E-Gitarren, Profi Tenorsax.
Keilwerth, Kinglus u. Keilwerth;
New king Altsax., Trompete, Keil-
werth, Toneking de Luxe; gene-
ralüberholt, sehr günstig zu verk.
☎ 0159/03076587.

SALE

Marken- und Musterteile zu

stark reduzierten Preisen!
(Eingang rechts vom Maritim-Shop)

Compass ·Lüdinghauser Str. 34 ·59387 Ascheberg

stark

Solange der Vorrat reicht!

70%
auf maritime Mode
und Funktionskleidung

bis zu 70%
SCHNÄPPCHENMARKT
Samstag, 5.12.2015,
von 10.00 –14.00 Uhr

Verkauf am Donnerstag, 3. 12. 2015
09.15 Rinkerode -

09.45 Drensteinfurt -

10.30 Walstedde -

17.15 Sendenhorst -

Grundschule / Magdestiege
Dreingau-Halle /
Sendenhorster Straße

Grundschule / Böcken
Lambertiplatz / Kirmesplatz
Schillerstraße

P P

PP

www.der-obstwagen.de

Frische direkt

ab LKW.

Verkauf alle

14 Tage !

www.autohofsenden.de

TRUCKER-WEIHNACHT
Donnerstag, 10. Dezember 2015,

ab 18.00 Uhr

mit großem Weihnachtsbuffet
9,95 Euro

Weihnachtstombola
zugunsten der SOS-Kinderdörfer

SOS! Wer kann tapezieren und
malern? Ich (erblindet) benötige
dringend Unterstützung bis spä-
testens 18.12. Bitte lasst mich nicht
hängen! ☎ 0172/4600635.

Gärtner sucht Arbeit jeglicher Art.
☎ 01 52/21 64 01 13.

Erf. Nachhilfelehrerin erteilt Unter-
richt in div. Fächern z.B. Engl.,
Deutsch, Mathe, Franz., Spanisch,
Rechnungswesen, Bio, Chemie,
Physik. ☎ 0170/4150419

Latein, Mathe, Englisch. Seriöser
Unterricht bei Ihnen zu Hause.
☎ 0177/6874901.

Ecksofa, weinrot, 2,75 x 1,60 m,
Kunstleder, guter Zust., VB 200 €,
☎ 0 25 98/92 93 77.

Hausflohmarkt am Sa. 05.12.15
von 10 - 17 Uhr. Gut erhaltene
Möbel, z.B. Hülsta-Schlafzimmer,
sowie Haushaltsgegenstände z.B.
Rosenthal, Kaiser, Hutschen-
reuther. Heideweg 70, 48249 Dül-
men-Rorup.

Mutterboden aus Baugebiet
Brochterbeck, ca. 100 cbm, gegen
Abholung kostenlos abzugeben.
☎ 0160-96371390.

Angelausrüstung: Ruten: Futron
2,10 m/ 7-30 g (Fa. Damm), Bionic
Carb 3,90 m / 2,75 lbs (Fa. Sanger
5688393), Rollen: Shimano Vin-
quish C3000F / FREMS 2500 A,
Wathose usw. alles neu, Preise VB
☎ 01 51 / 52 55 23 64

Ankauf Pelze, Krokotaschen, antike
Möbel, alte Bibeln, Kronleuchter,
Näh-/Schreibmaschinen, Teppiche,
Porzellan, Bilder, Puppen, Tafelsil-
ber, Bernstein, Armbanduhren,
Schmuck. Garantiert seriös! Herr
Esper, ☎ 0163/6238172.

Ich, weiblich, blind, biete
kostenlose (kein Druckfehler)
Wohlfühl- und Gesundheitsmassa-
gen für die ganze Familie, auch
ideal für ADHS-Patienten, trauen
Sie sich! ☎ 0172/4600635.

Feiern Sie mit uns 30 Jahre„Rhein in Flammen®“ und erleben Sie auf einem
der schönsten Rheinabschnitte, zwischen Linz und Bonn, das traditionelle
Feuerwerkspektakel. Seien Sie auf einem der rund 50 festlich geschmück-
ten Rheinschiffe dabei, wenn fünf Höhenfeuerwerke und mehr als 800 rot
strahlende Bengalfeuer die Uferpromenaden und Sehenswürdigkeiten in
ein festliches Licht tauchen.

LEISTUNGEN:
■ Fahrt im modernen Fernreisebus mit Getränkeservice
■ Gästebetreuung
■ 1x Übernachtung/Frühstücksbuffet im gebuchten Hotel
■ Aufenthalt während der Rückreise in Koblenz
■ Beherbergungssteuer

ZUSATZPROGRAMME: bei Buchung bitte mit reservieren

■ Schifffahrt MS Beethoven 16.00-24.00 Uhr, inkl. Schifffahrt Kaffee-
gedeck, 2-Gang-Menü reservierte Plätze pro Pers. € 80,–

■ VIP-Schiff „MS RheinEnergie“ 18.00-00.00 Uhr, inkl. Schifffahrt,
3-Gang-Menü, Live-Band an Bord, DJ auf Sonnendeck, Begrüßungsge-
tränk, reservierte Plätze pro Pers. € 109,-

p. P. ab

€137,-

2Tage Bonn

30 Jahre
Rhein in Flammen

Samstag, 7. bis Sonntag, 8. Mai 2016
Grundpreis pro Person im DZ

*****Hotel Günnewig €137,- EZ-Zuschlag € 40,–

****Hotel Hilton €137,- EZ-Zuschlag € 50,–

ust egsort: nster aupt a n o remer atz ,
Greven Rathaus oder
AutohofWerne Bitte rufen Sie uns an!

Informationen und Buchung:

Tel. 0 28 64/88 00 134
ardinal-von-Galen-Straße 9
8734 Reken
nfo@lms-reisen.de

LLESSSERREISSSELESERREISE

Leben retten ist unser Dauerauftrag: 365 Tage im Jahr,
24 Stunden täglich, weltweit. Um in Kriegsgebieten oder
nach Naturkatastrophen schnell und effektiv handeln zu
können, brauchen wir Ihre Hilfe. Unterstützen Sie uns
langfristig: Werden Sie Dauerspender.

www.aerzte-ohne-grenzen.de/dauerspende

Spendenkonto • Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE72 3702 0500 0009 7097 00 • BIC: BFSWDE33XXX

Südsudan +++ Flüchtlingslager Batil +++
Gandhi Pant (47) +++ Krankenpfleger aus
Australien +++ 2. Mission +++ 300 Patienten
pro Tag +++

© Nichole Sobecki

Dreingau Zeitung49. Woche ­ Seite 8 Mittwoch, 2. Dezember 2015

Immer da, immer nah.

Die Provinzial zuverlässig wie ein Schutzengel.

Ihre Provinzial Geschäftsstelle

Christian Schwenke
Ludgeristraße 97, 59379 Selm
Tel. 02592/20001, schwenke@provinzial.de
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Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

Neue Zimmerdecke, in nur 1 Tag!

Ohne Ausräumen, mit
Beleuchtung nach Wunsch

Besuchen Sie unsere Ausstellung:
Mo. 10.00 – 13.00 Uhr

Di. + Do. 14.00 – 18.00 Uhr

PLAMECO-Fachbetrieb Jünger
In den Hofwiesen 2 · 45711 Datteln oder rufen Sie an: 02363/388829

Lünener Str. 37

3Lünener Str. 37 · 59368 Werne
Tel.: 0 23 89 / 22 27 + 22 03

Teppiche & Teppichboden

Senden-Ottmarsbocholt:

Ladenlokal - Werkstatt - Lager, mit
Büro ca. 200m² u. Parkplatz zu
verm. ☎ 0160/ 5 78 15 21

Partydiele in Lengerich.

☎ 0171/2205457.

Gitarren-Noten-Zubeh. Werkstatt -
Handel - Verleih. Ronge ☎ 02599/
1863 www.personal-guitar.de

Kostenlose Abholung von
Gefriertruhen, Gefrierschränken,
Waschmaschinen, Metall und
Schrott. ☎ 01 51 / 12 30 20 62

Werkstatt für Bildeinrahmungen:
Passepartout - Zuschnitte. Ronge
☎ 02599/1863

Kostenlose Abholung von
Gefriertruhen, Gefrierschränken,
Waschmaschinen, Metall und
Schrott. ☎ 01 51/12 30 20 62

Gewerbliche Objekte

Vermietungen
Häuser

Vermietungen
1-Zimmer-Wohnungen/
Appartements

Vermietungen
2-Zimmer-Wohnungen

Garagen

Motorräder / Roller /
Mofas

Rund ums Auto

Bekanntschaften

Verschiedenes

Reise und Erholung

Musikmarkt

Stellenangebote

Stellengesuche

Aus- und
Weiterbildung

Möbel und Einrichtungen

Verschiedenes

Gesuche

Gesundheit



Türennn und laden mit besonde-
ren AAAngeboten zum Bummeln
ein. Die Gänsetaler-Aktion
läuft üüübrigens noch bis zum 7.
Dezember. Bis zu diesem Ter-
min kkkönnen die Gewinnlose
eingeeelöst werden. Die Ge-
winnnummern hängen noch
aus, die Gutscheine können
im „IhrPlatz“ abgeholtwerden.
Der Nikolaus hat seinen

Auftritt zwischen 14 und 16
Uhr. Eine große Tombola-Ver-
losung steht für 16.30 Uhr im
Terminkalender. Und wer
noch keinen Weihnachts-
baum hat, kann um 17.30 Uhr
vielleicht einen ersteigern.
Alle, die sich noch für einen

Stand auf dem Weihnachts-
markt bewerben wollen, kön-
nen sich bei Markus Lingnau
vom Orga-Team melden: Tel.
(02526) 4034134 oder 0170/
2494313. Insbesondere wer-
den noch Marktbeschicker mit
Handwerks- oder Geschenk-
artikeln gesucht.

www.weihnachtsmarkt-
sendenhorst.de

ken aus dem Jutesack von
Santa Claus gefeiert werden.

Für Groß und Klein

„Budenzauber mit Charak-
ter“ erwartet die Besucher an
den folgenden beiden Tagen.
„Die Philosophie unserer Ini-
tiative bleibt dieselbe: Markt-
treiben ohne professionelle
Händler, klein aber gemütlich
und mit vielen Attraktionen für
Groß und Klein“, berichtet
Jörg Lilienbecker. Viel Musik
vom Fanfarenzug und einem
Live-Act steht tagsüber im
Programm. Außerdem wird
Airhockey angeboten, Weih-
nachtswünsche können per
Luftpost verschickt werden.
Erstmalswird es eineMarkt-

After-Hour in der Sektbar des
Bürgerhauses geben. Musik,
Tanz und kreative Cocktails
versüßen die Nacht amSams-
tag ab 22 Uhr.
Am Sonntag ist dann Fami-

lientag. Einige Geschäfte in
der Innenstadt öffnen auch am
Sonntag von 13 bis 18Uhr ihre

und am Sonntag, 6. Dezem-
ber, von 12 bis 18 Uhr.
Die Marktbeschicker aus

dem vergangenen Jahr sind
fast alle wieder dabei, hinzu
kommen neue Angebote. Es
gibt selbstgebackene Plätz-
chen, Zuckerwatte, gebrannte
Mandeln, Reibekuchen, Glüh-
wein und heiße Schokolade.
Stände mit Bastelartikeln,
weihnachtlichem Trödel, Feu-
ersäulen, Babyartikeln,
Schmuck und einem Foto-
Shooting mit dem Weih-
nachtsmann oder einem En-
gel sollen zum Verweilen ein-
laden. Die Muko sowie die
Stadt- und Feuerwehrkapelle
sorgen für Unterhaltung.
„Wie im vergangenen Jahr

wird es auchwieder eineNiko-
lausparty am Freitag geben.
Der Abend ist der Einstieg in
das bunte weihnachtliche
Treiben“, berichtet Markus
Lingnau. Nur Speisen- und
Getränkestände sind an die-
sem Abend geöffnet, bis min-
destens 22 Uhr kann bei hei-
ßem Glühwein und Geschen-

Sendenhorst l Am zwei-
ten Adventswochenende ist
es soweit: In Sendenhorst
wird es wieder einen Weih-
nachtsmarkt geben.

Die Bürgerinitiative Weih-
nachtsmarkt Sendenhorst um
ihre federführenden Mitglie-
der Jörg Lilienbecker, Markus
LingnauundJensKarkuth ver-
kündet: „Wir haben alle Kräfte
gebündelt, wollen an die Erfol-
ge aus den Jahren 2012, 2013
und 2014 anknüpfen und den
WWWeeeiiihhhnnnaaaccchhhtttsssmmmaaarrrkkkttt fffüüürrr SSSeeennndddeeennn-
horst lebendig halten.“

Viel Engagement

Mit viel Engagement und
der Hilfe zahlreicher Sponso-
ren soll der Weihnachtsmarkt
wieder ein echter Publikums-
magnet werden. Er zieht sich
über drei Tage und findet auf
dem Rathausplatz und in der
Fußgängerzone statt: am
Freitag, 4. Dezember, von 18
bis 22 Uhr, am Samstag, 5.
DDDeeezzeeemmmbbbeeerrr,,, vvooonnn 1111111144444 bbbbbiiiiisssss 222222 UUUhhhrrr

„Budenzauber mit Charaaakter“
In Sendenhorst kann gleich an drei Tagen weihnachtlich gefeiert werden

Letzte Gelegenheit
Stadt verkauft die restlichen Produkte zum Jubiläumsjahr

Sendenhorst l Die Feiern
anlässlich des Stadtjubiläums
habenmit demGalaabend am

7. November zwar ihren offi-
ziellen Abschluss gefunden,
das Jubiläumsjahr 2015 ist
aaabbbeeerrr noch nicht beendet.
Dieee Stadt Sendenhorst wird
dahhher auf dem diesjährigen
SSSendenhorster Weih-
nachtsmarkt am Sams-
tag und Sonntag noch
einmal die letzten vor-
handenen Jubiläums-
artikel und -produkte an-
bbbieten. Ob es sich umdas
Juuubiläumsbuch, den Aus-

stelluuungskatalog oder auch
dddiieee TTTasse handelt: Alle Pro-

dukte weisen durch das Jubi-
läumslogo oder das Fotomo-
saik mit den Motiven aus Sen-
denhorst und Albersloh einen
Bezug zu Stadt und Stadtjubi-
läum auf.
„Und die SSSonderbriefmar-

ken mit dem Sendenhorster
Rathaus stelleeen sicher durch
eine Verwendung bei der
Weihnachtspooost über die
Grenzen unserer Stadt hinaus
noch eine Verbbbindung zu dem
Stadtjubiläum her“, heißt es in
der Pressemitttteilung der Stadt
Sendenhorst aaabschließend.

Anzeigen-Sonderveröffentlichung

auf dem Rathausplatz
4.-6. Dezember 2015

auf dem Rathausplatz
4.-6. Dezember 2015

auf dem Rathausplatz
4.-6. Dezember 2015 SSeennddeennhhoorrsstteerr WWeeiihhnnaacchhttssmmaarrkkttSendenhorster Weihnachtsmarkt

Beim Weihnachtsmarkt trefffff en sich
die Sendenhorster gerne auf einen
Glühwein. Foto (A): Schmitz­Westphal

Haushaltswaren · Porzellan
Geschenkartikel · Glas

Elektrokleingeräte · Gartenmöbel
Osttor 5 · 48324 Sendenhorst

Telefon 02526/1406
info@haushaltswaren-voges.de
www.haushaltswaren-voges.de

Voges
Haushaltswaren

Unsere Aktion
für Sie zum

Weihnachtsmarkt
Sa. 13.00–18.00 Uhr
So. 13.00–18.00 Uhr

Kochvorführung!
Erleben und genießen Sie
die Vielfalt vom Testsieger

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!

Viele weitere
Geschenkideen

zum Fest 









Krups-Prep & Cook
die multifunktionale Küchen-
maschine mit Kochfunktion

FEIERN SIE MIT UNS 110 JAHRE

Wir danken Ihnen für Ihre Treue.

Jubiläumsverkauf: 10% auf aktuelle Ware
und Markenschuhe bis zu 60%

knallhart reduziert.

vom 27. November bis 6. Dezember 2015

Wir freuen
uns auf Sie!

Wir wollen Euch wünschen zum heiligen Feste,
vom Schönen das Schönste und vom Besten das Beste.

Markus Lingnau & Jens Karkuth

REIBEKUCHEN
AUS FRISCHEN KARTOFFELN

Auf dem Sendenhorster Weihnachtsmarkt steht das
Reibekuchen-Weißen-Team
für Sie bereit!

„Reibekuchen aus Josef Weißens Hand sind lecker im ganzen Land!“
LEINENWEBERESTRASSE 11 · 48317 DRENSTEINFURT · TEL.: 0171/1746990

✶ ✶ ✶✶

www.der-kitzhoefer.de

Ihr GartenerlebnIs passend Gestalten

Schörmelweg 7

48324 Sendenhorst

Mobil 0177.4276666

Mail uk@der-kitzhoefer.de

DER KITZHÖFER MACHT DEN GARTEN WINTERFEST!
Professionelle Hilfe beim Winterdienst – und das zu fairen Preisen!Wir bedanken uns für die tolle Zusammenarbeit in 201und wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein frohes Weihnachtsfest!5

Dekostoffe · Bastelzubehör · Farbe
Tapeten · Bodenbeläge · Gardinen · Ideen

Nordtor 37 · Sendenhorst · Tel. 02526/951551
Malermeisterbetrieb & Malerfachgeschäft

Lassen Sie sich von
unserer vielfältigen

Advent - und
Weihnachtsssdeko

inspirieren!

Festliche Weihnachtsdeko
Adventssamstage

bis 16.00 Uhr

geöffnet!

Ihre Ansprechpartnerin:

Kerstin Haag
Medienberaterin
Telefon 02508 /9903-12
Telefax 02508 /9903-40

kerstin.haag@dreingau-zeitung.de
www.dreingau-zeitung.de

In unseren
Wochenzeitungen effektiv
und günstig werben




